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Kinderbewegungszentrum

Ettlinger Altstadtlauf 2024:  
das KiBeZ war dabei!

 
 Foto: KiBeZ-Läufer

Am 21. Juni war es so weit und einige unse-
rer fleißigen KiBeZ-LäuferInnen gingen beim 
Altstadtlauf an den Start. Trotz des Wetter-
umschwungs waren alle motiviert und ließen 
sich den Lauf nicht nehmen. Nachdem die 
Startnummern auf der Brust waren, konnte 
es losgehen und den 1000 m stand nichts 
mehr im Wege. Das Highlight war natürlich 
die Medaille beim Zieleinlauf, die alle Kin-
der mächtig stolz gemacht hat. Danke an das 
Team der Volksbank Ettlingen für das tolle 
Event, vielleicht schaffen wir es ja nächstes 
Jahr sogar aufs Treppchen!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

Maximilian Köhler Sechster der Deutschen 
Meisterschaften
Nach guten Leistungen in der bisherigen 
Freiluftsaison hatten sich mehrere SSV-Ath-
leten für die Deutschen Meisterschaften der 
Männer und Frauen am vergangenen Wo-
chenende in Braunschweig qualifiziert.
In seinem ersten Jahr in der Männerklasse 
schaffte Maximilian Köhler das Kunststück, 
über die 400 m Hürden gleich bis ins Finale 
zu kommen. Während Max sich in dem am 
Samstag bei brütender Hitze und Schwüle 
ausgetragenen Vorlauf mit einer Zeit von 
51,76 sec. relativ locker für das Finale quali-
fizieren konnte, machte ihm am Sonntag im 
Finale der permanente Dauerregen zu schaf-
fen. Dennoch fightete Max bis auf die Zielli-
nie, die er in der guten Zeit von 52,18 sec. auf 
Platz 6 überquerte.
Christoph Kessler, der bis vor zwei Jahren der 
deutschen Spitzenklasse über die 800 m- und 
1.500m-Strecken angehörte, hat sich inzwi-
schen auf die etwas längeren Strecken ver-
legt. Schon bei der Langen Laufnacht im Mai 
in Karlsruhe hatte Christoph gezeigt, dass 
er auch über die 3.000 m Hindernis sogar 
international ganz vorne mithalten kann. 

Und seine Entscheidung über diese Strecke 
bei den „Deutschen“ zu melden war absolut 
richtig, denn er holte sich mit einer Zeit von 
8:57,93 sec. in Braunschweig einen tollen 
neunten Platz über diese schwierige 3.000 
m-Hindernisstrecke.
Und schließlich wurde Felix Wammetsber-
ger in einem unglaublich schnellen Meis-
terschaftsfinale über 5.000 m der Männer 
mit einer sehr guten Zeit von 14:31,10 min. 
Sechzehnter.

Zwei Mal Bronze bei Badischen Mehr-
kampfmeisterschaften
Bei den von unserer Abteilung im Hans-
Bretz-Stadion ausgetragenen Badischen 
Meisterschaften der Jugend U16 in den 
Mehrkämpfen hatten drei unserer SSV-Ju-
gendlichen die Gelegenheit, ihr Können vor 
heimischem Publikum zu zeigen.
Vor allem Malina Dziako und Constantin 
Freitag zeigten bei den schwierigen Wetter-
bedingungen mit extrem schwüler Hitze am 
ersten und Regen am zweiten Tag über den 
gesamten Mehrkampf sehr gute Leistungen 
und gewannen beide in ihren Altersklassen 
die Bronzemedaille. Malina (Jugend U14) 
sammelte mit 13,75 sec. (100 m), 4,57 m 
(Weitsprung), 30,50 m (Ballwurf), 14,98 
sec. (80 m Hürden) und 8:06,11 min. im 
2.000 m Lauf sehr gute 2.248 Punkte, die mit 
Platz 3 und Bronze belohnt wurden.
Constantin (Jugend M14) sprintete 100 m in 
13,17 sec., sprang 4,81 m weit, warf den Ball auf 
38 m, lief sehr gute 13,07 sec. über 80 m Hürden 
und zum Schluss noch 7:45,10 min. über 2.000 
m. Die damit gesammelten 2.216 Punkte bedeu-
teten ebenfalls die Bronzemedaille.
In der weiblichen Jugend M15 wurde Mad-
leen Germer Zehnte, wobei sie vor allem im 
Weitsprung mit 4,49 m und im Hochsprung 
mit 1,40 m gute Leistungen erzielte.

Lauftreff Ettlingen

19. Heel-Lauf Baden-Baden, 28.06.2024
Mit neuem Teilnehmerrekord fand wieder der 
Heel-Lauf in Baden-Baden statt. Insgesamt 
waren 4.050 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei allen angebotenen Läufen mit dabei. Al-
lein beim 10-km-Hauptlauf waren es weit über 
2.000 begeisterte Läuferinnen und Läufer.
Der Firma Heel ist es hierbei wichtig, dass 
die Teilnahme für die Läuferinnen und Läufer 
kostenfrei ist. Der Spaß am Laufen und der 
Bewegung soll im Vordergrund stehen. Umso 
beeindruckender, was in Baden-Baden jedes 
Jahr geboten wird. Shuttlebusse bringen die 
Zuschauer kostenlos vom Start des Betriebs-
geländes zum Ziel in den Kurpark. Zudem 
fahren diese bis spät nach der Siegerehrung 
wieder auch die Teilnehmenden zurück. Die 
Verpflegung sucht ihresgleichen. Es stehen 
ausreichend Getränke und Speisen zur Ver-
fügung. Wirklich wieder toll organisiert.
Und dann ging es beim 10-km-Hauptlauf 
pünktlich um 19 Uhr los in Richtung der schö-
nen Innenstadt von Baden-Baden, mit vielen 
begeisterten Zuschauern an der Strecke. Die 

Vereine und Organisationen
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heißen und schwülen Temperaturen waren 
gleichwohl eine große Herausforderung, zu-
mal die Strecke nicht unbedingt flach ist. Da 
war es wichtig, ausreichend zu trinken und 
sich abzukühlen. Vom LT Ettlingen waren ei-
nige Läuferinnen und Läufer mit dabei und 
ließen den Abend nach der Siegerehrung 
noch gemütlich ausklingen.
Die Lauftreff-Ergebnisse über 10 km:
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Dominika 47:05 W45 3
Schulte-Blaich, Alina 47:18 W40 4
Frommhold, Jürgen 52:08 M55 27
Schnepf, Steffen 52:58 M45 23
Garcia, Markus 53:34 M45 24
Garcia, Janik 54:36 U18 15
Maier, Rolf 56:45 M70 4
Becker, Alexandra 58:33 W55 7
Wenz, Peter 1:11:01 M65 20
Daum, Silke 1:11:40 W55 28
Garcia, Janina 1:12:05 HK 121
Garcia, Stephanie 1:23:13 W45 51

 
Einige vom LT Ettlingen vor dem Start auf 
dem Heel-Betriebsgelände in Baden-Baden
 Foto: Annette Vogel

TSV Ettlingen

Ein Generationenwechsel im Zeichen der 
Kontinuität
Am 23. Juni fand die 111. Vertreterversamm-
lung des TSV Ettlingen statt. Neben den Re-
gularien und Berichten der sportlichen Er-
eignisse des vergangenen Jahres, wurden 
auch zukunftsweisende Entscheidungen ge-
troffen. Nachdem bereits im Mai die Jugend-
abteilung neu strukturiert wurde, stand nun 
ein bedeutender Wechsel in der Vereinsfüh-
rung an.
Nach über vier Jahrzehnten unermüdlichem 
Einsatz übergab Siegbert Böhm den Vorsitz 
an eine jüngere Generation. Für sein außer-
gewöhnliches Engagement und seine lang-
jährige Hingabe wurde er von der Versamm-
lung zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Diese 
seltene und höchste Auszeichnung reiht ihn 
in die illustre Gesellschaft von Wilhelm Be-
cker, Ludwig Fundis sen., Kurt Schreiber und 
Albert Rau ein.
Der neue Vorsitzende der Verwaltung ist nun 
Ralph Jancke, der die Verantwortung für die 
administrativen Aufgaben des Vereins über-
nimmt. Frank Rau tritt die Nachfolge im Res-
sort Sport an und wird sich künftig um die 
sportlichen Belange kümmern. Simone Wen-
geler bleibt weiterhin für den Bereich Finan-

wieder das Motto der TanzSportGarde Ettlin-
gen: „Zusammen für Ettlingen!“. Das gesam-
te Trainer- und Betreuerteam ist wahnsinnig 
stolz auf alle Tänzerinnen und Tänzer und 
bedankt sich für einen tollen gemeinsamen 
Nachmittag.

 
 Foto: TSG

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Top-12-Rangliste am 06.07.
Am kommenden Samstag wird die Top-
12-Rangliste der Jugend 13 in Weiler ausge-
tragen. Für den TTV haben sich Fiona Li und 
Melina Du bei den Mädchen sowie Leo Liu bei 
den Jungen qualifiziert. Wir wünschen unse-
ren Teilnehmern samt dem Trainerteam viel 
Erfolg!

Freizeit-Tischtennis am 7. Juli
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
kleinen weißen Ball ausprobieren möchte, 
in der kleinen Eichendorff-Turnhalle (Goet-
hestr. 2/Eingang Schleinkoferstr.) vorbei-
schauen. Schläger und Bälle können ausge-
liehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Deutsche Meisterschaften der Vereins-
mannschaften
Vom 28. - 30. Juni fanden auf der Ettlinger 
Bahnanlage die Deutsche Meisterschaften 
der Vereinsmannschaften statt. Sowohl un-
sere Seniorinnen wie auch Senioren A hatten 
sich bei den Landesmeisterschaften für die 
Deutschen Meisterschaften qualifiziert. In 
jeder Altersklasse kämpften insgesamt 16 
Mannschaften aus ganz Deutschland um den 
Meistertitel. Aufgrund der extremen Hitze 
gestaltete sich das Wochenende äußerst 
schwierig, hatten doch einige Spieler mit 
Kreislaufproblemen zu kämpfen.
Den Start machten die Senioren B (über 60 
Jahre). Hier konnte sich der KV Offenburg im 
Schlussspurt durchsetzen.
Für die Senioren A (über 50 Jahre) hatten 
sich unsere Männer bei den Landesmeister-
schaften qualifiziert. Wegen der hohen kör-
perlichen Belastung aufgrund der Tempera-
turen, aber vor allem durch den Ausfall von 
gleich zwei Spielern, waren unsere Männer 
von Beginn an chancenlos, auch wenn Tho-

zen zuständig, der in dieser Versammlung 
nicht zur Wahl stand. Ebenfalls im Vorstand 
vertreten sind der Abteilungsleiter Basket-
ball, Stefan Seidler, sowie die Sprecherin 
der freizeitorientierten Sparten, Verena Mai. 
Maren Zimmer übernimmt die Rolle der neu-
en Jugendleiterin. Die Versammlung war ge-
prägt von einem Gefühl der Dankbarkeit und 
des Respekts für die Leistungen der schei-
denden und neuen Mitglieder.
Mit frischem Elan und neuen Ideen blickt der 
TSV Ettlingen optimistisch in die Zukunft.

 
Maren Zimmer, Verena Mai, Ralph Jancke, Si-
mone Wengeler, Siegbert Böhm, Stefan Seid-
ler und Frank Rau (v.l.n.r.) Foto: Nina Skala

TSG Ettlingen

Unsere Aktiven mit dabei beim Fest zu 50 
Jahre Gesamtstadt Ettlingen
Am 23. Juni ging es für alle unsere Tänzerin-
nen und Tänzer bei bestem Wetter endlich 
wieder auf die Bühne.
Anlässlich des Festes zu 50 Jahre Gesamt-
stadt Ettlingen wollte natürlich auch unsere 
TanzSportGarde Ettlingen etwas zum bunten 
Bühnenprogramm beitragen. Da bei diesem 
Fest eindeutig die Gemeinschaft im Vorder-
grund stand, entschieden auch wir uns für 
einen gruppenübergreifenden Auftritt. 
Gleich 2x durften unsere Mädels und Jungs 
vor richtig tollem Publikum ihr bisher erlern-
tes Können zeigen und haben damit auch für 
super Stimmung gesorgt. Ihren gemischten 
Tanz aus einem Marschmedley sowie einer 
Schautanzchoreografie zeigten unsere Akti-
ven zuerst auf der Bühne am Schlossvorplatz. 
Hier repräsentierten sie einen ihrer Heimat-
vereine, den Carnevalverein Spessarter Eber 
e.V., stellvertretend für den Höhenstadtteil 
Spessart.
Anschließend verbrachten alle gemeinsam 
die Zeit bis zum nächsten Auftritt auf dem 
Fest, bevor es dann tänzerisch weiterging. 
Bei ihrem zweiten Auftritt des Tages auf der 
Bühne am Marktplatz repräsentierten unsere 
Tänzerinnen und Tänzer ihren zweiten Hei-
matverein, den Wasener Carneval Club e.V., 
und somit die Kernstadt Ettlingen. Beide 
Auftritte wurden mit viel Applaus belohnt 
und es wurde jedes Mal eine Zugabe gegeben.
Einmal mehr haben unsere Rubinchen, Sma-
ragde und Saphire gezeigt, wie viel Spaß 
man zusammen auf und abseits der Bühne 
haben kann. Passend zu diesem Tag der Ge-
meinschaft verkörperten sie bei diesem Fest 



28 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 04. Juli 2024 · Nr. 27

mas Speck mit der Tagesbestleistung glänzen 
konnte.
Den Start machte hier Wilfried Lauterbach, 
der mit 463 Kegeln überhaupt nicht ins Spiel 
fand. Auch Klaus Kübel konnte mit 517 Ke-
geln die Mannschaft nicht vom 16. Platz weg-
bringen. Erst Thomas Speck mit herausra-
genden 638 Kegeln brachte die Mannschaft 
auf den 10. Platz vor, den Uwe Weschenfel-
der/Roland Grün mit 532 Kegeln am Ende 
halten konnten.
Den Abschluss machten die Seniorinnen. Den 
Start für unsere Frauen übernahm Stephanie 
Lepold. Sie konnte mit 522 Kegeln die Mann-
schaft vorerst auf den 8. Platz platzieren. 
Elvira Maier kam auf 537 Kegel und brach-
te die Mannschaft auf den 5. Platz. Mit 526 
Kegeln konnte Monika Humbsch die Platzie-
rung noch um einen Platz verbessern. Auf 
dem 4. Platz liegend ging Schlussspielerin 
Sabine Speck auf die Bahn. In einem äußerst 
spannenden Kampf konnte sie am Ende mit 
sehr guten 556 Kegeln zwei vor ihr platzierte 
Mannschaften noch abfangen und beende-
te das Spiel sensationell als 2. Deutscher 
Meister. Herzlichen Glückwunsch an unse-
re Seniorinnen zu dieser tollen Leistung!

 
 Foto: Thomas Speck

Schützenverein Ettlingen

Tag der offenen Tür
Am kommenden Sonntag, 7. Juli, findet auf 
unseren Anlagen, ein „Tag der offenen Tür“ 
statt. Von 12 bis 17 Uhr können sich Inter-
essierte informieren und Bogen, Luftgewehr, 
Luftpistole, sowie Kleinkaliber Gewehr und 
Pistole ausprobieren. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.

4. und 5. Rundenwettkampf
Zum 4. RWK 25-m-Pistole in der Kreisklasse 
D fuhren am 4. Juni unsere Schützen zur SG 
Durlach. Auch diesen Wettkampf konnten wir 
erfolgreich für uns bestreiten.
SG Durlach
Grunnert Wolfgang, 239 Ringe
Schumann Hendrik, 222 Ringe
Kottler Thomas, 222 Ringe
AK Kottler Jutta, 214 Ringe
Gesamt: 683 Ringe
SV Ettlingen
Kastner Bernhard, 276 Ringe
Bronner Tobias, 274 Ringe
Neuschl Oskar, 264 Ringe
AK Mußler Jens, 245 Ringe
Gesamt: 814 Ringe
Endstand: 683:814 Ringe für SV Ettlingen

5. Rundenwettkampf
Am 20. Juni ging es nach Wolfartsweier. 
Unseren letzten Wettkampf auswärts wollten 
wir auch erfolgreich gestalten, was wir taten.
SC Wolfartsweier 5
Vogt Marcel, 254 Ringe
Kleinedam Uwe, 235 Ringe
Golka Udo, 231 Ringe
AK Vogt Hans-Joachim, 225 Ringe
Gesamt: 720 Ringe
SV Ettlingen
Kastner Bernhard, 268 Ringe
Bronner Tobias, 266 Ringe
Mußler Jens, 260 Ringe
AK Neuschl Oskar, 243 Ringe
Gesamt: 794 Ringe
Endstand: 720:794 Ringe für SV Ettlingen

Landesmeisterschaft - 2. Teil
Am 29. Juli fanden auf unserer Anlage die 
nächsten Landesmeisterschaften statt. In 
der Disziplin 50-m-Pistole - Auflage hatten 
dieses Mal zwei Teilnehmer. Geschossen wir 
bei diesem Wettkampf mit einer Freien Pisto-
le auf 50 Meter, 30 Schuss.
In der Altersklasse Senioren 1 (hier werden 
die Damen bei den Herren mitgewertet) 
startete Marion Marmein. Sie belegte den 3. 
Platz mit 273 Ringen.
In der Klasse Herren 4 war Willi Graf am Start. 
Er konnte sich den 4. Platz mit 266 Ringen si-
chern.

Shotokan Karate 
Ettlingen e.V.

Regio-Cup Nord

 
 Foto: Heinrichs

Am 22. Juni fand in Eberbach der Regio Cup 
Nord des Karateverbands Baden-Württem-
berg statt. Der Shotokan Karate Ettlingen e. 
V. wurde durch vier Teilnehmerinnen vertre-
ten: Yiru Zhao, Amina Ariunbat und Emina 
Herac traten in der Kategorie Kata U14 an, 
während die siebenjährige Shanya Alsayed 
Ahmad in der Kategorie Kinder U10 ihren al-
lerersten Wettkampf bestritt.
Auch für Yiru Zhao, Amina Ariunbat und 
Emina Herac war dies der erste offizielle 
Wettkampf, sie hatten zuvor bei Einsteiger-
turnieren gute Ergebnisse erzielt. Sie zeig-
ten hervorragende Leistungen, mussten 
sich jedoch kurz vor den Podiumsplätzen ge-
schlagen geben.
Shanya war vor ihrem Debüt sichtlich nervös, 
was sich in ihrer ersten Kata widerspiegelte. 

Sie verlor ihre erste Begegnung, doch nach 
dieser ersten Erfahrung auf der Kampffläche 
wusste sie, was von ihr verlangt wurde. Mit 
wachsender Selbstsicherheit konnte sie ihre 
Trainingsleistungen abrufen und alle weite-
ren Begegnungen für sich entscheiden. Am 
Ende ihres ersten Wettkampfs erreichte sie 
einen beeindruckenden dritten Platz.
Der Shotokan Karate Ettlingen e. V. um das 
Trainerteam Inken Heinrichs und Georg Rie-
mann ist stolz auf die Leistungen aller vier 
Teilnehmerinnen und gratuliert ihnen herz-
lich zu ihrem Engagement und Erfolg.

Schachclub 1926 Ettlingen

22. Ettlinger Jugendopen am 22.06.2024
Am 22. Juni richtete der Schachklub 1926 
Ettlingen e.V. in der Bürgerhalle Ettlingen-
weier das 22. Ettlinger Jugendopen aus. Die-
ses seit 2000 stattfindende Jugendturnier 
ist der traditionsreichste, vom SK Ettlingen 
ausgerichtete Event. Wegen der großen Al-
tersspannweite (U8 - U25) und der meist 
sehr großen Teilnehmerzahlen hat das Tur-
nier eine große Bedeutung nicht nur für die 
regionale Nachwuchsförderung, sondern ist 
auch darüber hinaus bekannt.
Teilnehmer: Insgesamt 110 Teilnehmer (Kin-
der, Jugend) hatten sich für eine der 6 Alters-
klassen (U8 - U25) angemeldet. Die größte 
Teilnehmergruppe stellten die Spieler aus 
Baden. Darunter war auch eine erfreulich 
hohe Anzahl an Spielern, die bis dato noch 
keinem Verein angehörten, sondern z.B. 
über die Schule zum Schach gekommen sind. 
Einige Spieler kamen aus dem nahen Frank-
reich (Elsass), der Teilnehmer mit der wahr-
scheinlich längsten Anreise meldete sich für 
einen Würzburger Verein an.
Spielmodus und Preise: In allen Altersklas-
sen wurden 20min-Schnellschach in 7 Run-
den nach CH-System gespielt, ein Modus, bei 
dem jeweils Spieler mit gleicher oder ähn-
licher Punktezahl gegeneinander spielen. 
Während in den jüngeren Altersklassen um 
Pokale für den 1. bis 3. Platz gespielt wurde 
und die vereinslosen Spieler in U8+U10 eine 
eigene Wertung bekamen, gab es in den Klas-
sen U14 und U25 Geldpreise. Zusätzlich er-
hielt jeder Teilnehmer einen Sachpreis.
Organisation: Der Ausrichter sorgte mit über 
20 Helfern in den Funktionen Auf-/Abbau, 
Turnierleitung/Schiedsrichter, Küche und 
Essen-/Getränkeverkauf für einen reibungs-
losen Ablauf des Turniers: Aus der Küche ka-
men Pizza und selbstgebackener Kuchen und 
als Turnierleiter agierte Simon Fromme, wel-
cher den langjährigen, aus gesundheitlichen 
Gründen verhinderten Thomas Batton in sehr 
souveräner Manier vertrat.

Die Ergebnisse aus Sicht des SK 1826 Ettlin-
gen e.V.:
• In der Kategorie U14 brillierte Rafael Nill 

mit 6,5/7 Punkten.
• In der Kategorie U10 spielten Jiahao 

Zhang und Davis Faisz ganz vorne mit und 
erreichten mit 6/7 bzw. 5/7 Punkten die 
Plätze 2 und 3.
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• In der Kategorie U25 belegte Lukas Heb-
erle mit 5/7 Punkten den 3. Platz.

• In der Kategorie U12 erspielte Alexan-
der Wehr 5/7 Punkten und belegte damit 
knapp hinter dem Dritten und Vierten 
einen guten 5. Platz

Fazit: Ein rundum gelungenes Turnier mit 
tollen sportlichem Erfolg für den SK Ettlin-
gen. Ein herzlicher Dank an alle Helfer vor 
und hinter den Kulissen!
Link (Turnierinfo): https://www.schach-
klub-ettlingen.de

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Deutsche Beachvolleyball Meisterschaften

 
Logo der Deutschen 
Beachvolleyball 
Meisterschaft in 
Rüppurr 
 Foto: Mario Graetz

Von Freitag bis Sonn-
tag richtet der VC 
Ettlingen gemeinsam 
mit dem TUS Rüppurr 
die Deutschen Beach-
volleyball Meister-
schaften (U16) aus.
Spielbeginn ist am 
Freitag um 10 Uhr, am 
Samstag und Sonn-
tag um 9 Uhr. Die Fi-
nalspiele starten am 
Sonntag um ca. 10:30 
Uhr.

Zuschauer sind herzlich willkommen und 
können auf der eigens errichteten Tribüne 
Platz nehmen. Der Eintritt ist frei! Es gibt 
ein vielfältiges Angebot von Speisen und Ge-
tränken und es wird ein kleines Rahmenpro-
gramm geben.

Sportlich gibt es die besten 32 Damen- und 
ebenso viele Herrenteams aus ganz Deutsch-
land zu sehen, die auf der Beachvolleyball-
anlage des TUS (Steinmannstr. 1) antreten, 
um den Titel unter sich auszumachen. Neben 
den jeweiligen Landesmeistern treten bei 
dem Turnier auch die deutschen Auswahl-
teams der Bundesstützpunkte an, es wird also 
Beachvolleyball auf allerhöchstem Niveau 
geboten. Mit dabei sind auch Volleyballerin-
nen des VC Ettlingen bzw. der VSG Ettlingen/
Rüppurr: Das Team Charlotte Angenendt und 
Anne Kiefer hat die Qualifikation über die 
Verbandsmeisterschaften knapp verpasst, 
profitiert aber von der Wildcard, die uns als 
Ausrichter zusteht. Die beiden werden um ei-
nen Platz im oberen Mittelfeld kämpfen und 
wir drücken die Daumen, dass es ein schönes 
Erlebnis für die beiden wird.

Zusätzlich sind die Baden Volleys vom SSC 
Karlsruhe sogar mit 3 Teams im Herrenfeld 
vertreten. Erik Billet und Julian Thum sind 
die amtierenden Verbandsmeister, Rasmus 
Casper und Tammo Kaufmann die Vizemeis-
ter. Beide Teams sind deshalb direkt für die 
Endrunde qualifiziert. Komplettiert wird das 
Trio vom Team Maurice Bertemes und Jonas 
Schubert, an die der TUS Rüppurr seine zwei-
te Wildcard vergeben hat. Auch den Jungs 
wünschen wir viel Erfolg!

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Volles Wochenende mit Wettkampf, Spaß 
und Ehrung!
Erster Internationaler Weinstraßenpokal 
nach Corona und die Phönixe in den Alters-
klassen U15/ U18 und Aktive waren dabei!
Am 15. Juni in Bad Dürkheim wird der inter-
nationale Weinstraßenpokal ausgetragen. 
Die „großen“ Phönixe des KGH wollten sich 
diese Gelegenheit nicht nehmen lassen aus-
zutesten, wie gut sie ihre erlernten Techniken 
im Wettkampf anwenden können. Begeistert 
gingen Wilson Price, Lev, Yermolenko, Leon 
Urbonas, Schadi Alkhleef, Dominik Nussber-
ger, Benito Nussberger, Marius Reddig und 
Samuel Rehnig für den KGH an den Start.
Hier konnten sich Samuel Rehnig, Dominik 
Nussberger, Leon Urbonas und Wilson Price 
jeweils die Bronzemedalie erkämpfen.
Gratulation an alle Phönixe für ihren Einsatz!
Tag der Vereine ein großartiges Fest mit 
Sportlerehrung.
Am Sonntag, 16. Juni durfte der KGH sich an 
der 875 Jahrfeier am „Tag der Vereine“ mit 
einem Stand auf der Schweizerwiese prä-
sentieren. Hierzu bauten die Phönixe einen 
Infostand und eine Wettkampffläche auf. 
Auf dieser präsentieren dann die großen 
und kleinen Judo- und Aikidoka des Ver-
eins ihre Sportarten den interessierten Zu-
schauern. Zwischen den Vorführungen gab 
es für die kleineren Zuschauer dann auch 
die Möglichkeit selbst auf die Matte zu kom-
men und einmal in die beiden Sportarten zu 
schnuppern.
Um 16 Uhr fand dann die Sportlerehrung auf 
der Haupttribüne statt. Wie auch im letzten 
Jahr waren die Phönixe durch ihre sportli-
chen Erfolge auf Landes- und internationa-
len Turnieren im Jahr 2023 nominiert.

 
 Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Wir gratulieren unseren Judokas zu ihren Aus-
zeichnungen: Benno Maucher, Maximilian 
Stock, Jonas Alexander Ott, Viktoria Hol-
donner, Finn Weber, Gregor Walter, Marlon 
Roos, Ruben Santos, Talea Meder, Philipp 
Heilemann, Hendrik Oslath, Tobias Kunz, 
Robert Schultz, Jonas Mika Stern, Evgenii 
Kuznetsov, Louis Hanke, Oda Weighart
Ganz besonders freuen wir uns über die Aus-
zeichnung unseres Trainers Sascha Reddig, 

der für sein ehrenamtliches Engagement und 
seine hervorragenden Leistungen als Trainer 
ebenfalls ausgezeichnet wurde.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de,
Tai-Chi@phoenix-albtal.de auch auf Face-
book und Instagram.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Gospelchor Worzeldorf zu Besuch bei 
vocalis
Am vergangenen Wochenende war der Gospel-
chor aus Worzeldorf (Nähe Nürnberg) zu Be-
such in Ettlingen bei vocalis. Die befreundeten 
Chöre verbrachten den Samstag beim gemein-
samen Proben. Die beiden Dirigenten, Merce-
des Guerrero (vocalis) und Gustavo Mendoza 
(Gospelchor Worzeldorf), erarbeiteten mit 
den Sängerinnen und Sängern das Repertoire 
für die musikalische Begleitung der Heiligen 
Messe am nächsten Tag. Obwohl das Wetter 
sehr drückend heiß war, haben die Freude am 
Singen und die gute Laune die Sänger bis zum 
Ende des Tages nicht verlassen. Am wohlver-
dienten freien Samstagabend konnten die 
beiden Chöre gemeinsam die Deutsche Fuß-
ballmannschaft bis zum Sieg anfeuern und 
in den Pausen und nach dem Spiel wurde bei 
Gitarrenklängen gesungen und musiziert. Am 
Sonntagmorgen um 11:00 in der Kirche St. 
Dionysios in Ettlingenweier haben der Wor-
zeldorfer Gospelchor und vocalis die Heilige 
Messe begleitet.

 
 Foto: Ralf Meichsner

Die Musik hat wunderbar das Thema der Mes-
se ausgedrückt: Denn weder die Musik noch 
der Glaube kennen Grenzen oder Sprachbar-
rieren. Die beiden Chöre sangen geistliche 
Lieder und Gospelstücke in verschiedenen 
Sprachen: Deutsch, Englisch, Afrikanisch, 
Italienisch und Spanisch. Im Repertoire wa-
ren auch drei Stücke, die Mercedes Guerrero, 
die auch ausgebildete Opernsängerin ist, ge-
meinsam im Duett mit Maria Camila Herrera 
sang, einer jungen und sehr talentierten So-
pranistin aus Kolumbien. Begleitet am Kla-
vier wurden die Chöre von Gustavo Mendoza.
Die Chöre verabschiedeten sich nach einem 
gemeinsamen Mittagessen im Badischen Hof 
in Ettlingen und freuen sich schon auf ein 
nächstes Wiedersehen.
Aktuelle Informationen über die Liedertafel 
finden Sie unter: 
https://www.liedertafel-ettlingen.de/
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NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine Juli
Samstag, 13. Juli, „Tour de Murg“ Radtour 
mit den Naturfreunden Forchheim. Mit dem 
Murgtalexpress geht es bis Baiersbronn 
– zurück über den Murgtalradweg bis Bad 
Rothenfels (55 km) oder Forchheim (ca. 78 
km). Treffpunkt um 9 Uhr in Forchheim. Mit-
tagseinkehr geplant. Anmeldung bei Stefan 
Schorb: Tel. 0163 4018030
15.-24. Juli Faszination Mosel erleben! 
Reise 60+ Es gibt reichlich Sehenswürdigkei-
ten entlang der Mosel: Städte wie Koblenz, 
Cochem, Trier und der Geysir in Andernach 
stehen auf dem Programm. Ebenfalls Wan-
derungen mit verschiedenen Schwierigkeits-
graden. 9-mal HP in 4* Hotel mit Programm, 
Eintrittsgeldern, Schifffahrt. Auskunft bei 
Peter und Inge Welker: Tel. 07242 930763
Samstag, 20. Juli, Waldbaden – Achtsam-
keit und Wahrnehmung im Wald. Von 14 bis 
16 Uhr können Sie den Wald wieder als Ort
der Ruhe und Entspannung erleben. Die 
Kursleiterin führt die Teilnehmer mit Sinnes-
übungen und Entspannungsübungen durch 
diese kleine Auszeit. Unkostenbeitrag! An-
meldung und Auskunft bei Nicole Schuma-
cher-Tschan Tel.: 07243 91566
Die Kindergruppe trifft sich wieder am 
Dienstag, 23. Juli, um 16 Uhr beim Natur-
freundehaus.
Nach den Sommerferien können wir wieder 
Grundschulkinder ab der 2. Klasse aufneh-
men. Ist ihr Kind gerne draußen und in der 
Natur? Dann vereinbaren Sie doch bitte einen 
Schnuppertermin! Tel.: 07243 91566
Die Nordic Walking Gruppe für Senioren 
trifft sich jeden Dienstag um 9 Uhr beim Na-
turfreundehaus. Auch hier sind Interessierte 
immer willkommen.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Juliprogramm
Samstag, 6. Juli, Gutacher Tälersteig
Auf dem Premiumweg in der Heimat des Bol-
lenhutes erwartet uns ein außergewöhn-
liches Wandererlebnis. Dabei darf eine 
Schlusseinkehr nicht fehlen.
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:09 Uhr
Hausach Bus 7150 09:25 Uhr
Ankunft:
Gemeindehaus Gutach 09:32 Uhr
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden / 7,5 km
Aufstieg: 853 hm Abstieg: 852 hm; von 290 
hm bis 523 hm
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
Mobil: 0175 4811473
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Donnerstag, 18. Juli, Rund um Völkersbach 
mit schöner Aussicht
Eine Völkersbacherin zeigt uns ihr Dorf und sei-
ne Geschichte. Dabei bewegen wir uns auf dem 
neu eröffneten Völkersbacher Rundweg. Eine 
Einkehr am Ende der Wanderung ist geplant.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof
Bus (101) 8:23 Uhr
Gehzeit: 2-3 Std./ 6-10 km
Wanderführerin: Liljana Dirolf
Telefon: 07204 158099
dirolfliljana@web.de

Sonntag, 28. Juli, Don Camillo und Pep-
pone in Ötigheim. Die Eintrittskarten sind 
verteilt. Wir freuen uns auf eine lustige Vor-
stellung auf einer wunderschönen Freilicht-
bühne.
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 12:08 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 12:35 Uhr
Ankunft:
Bahnhof Ötigheim 12:52 Uhr
Organisation:
Doris Deininger
Telefon: 0721 848373
E-Mail: doris-deininger@web.de
Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Sportliche Wanderung
So., 7. Juli: Von Klingenmünster nach Wiss-
embourg
Bei dieser sportlichen Wanderung starten wir 
am Pfalzklinikum Klingenmünster und laufen 
über Burg Landeck oder Klingenmünster nach 
Bad Bergzabern. Dort durch die Stadt und den 
Kurpark weiter zum Deutschen Weintor und 
über die Grenze nach Frankreich. Ziel ist Wiss-
embourg. Zurück geht es mit dem Bus nach 
Klingenmünster. Bitte Verpflegung und Ge-
tränke mitnehmen, wir kehren nicht ein. Anfor-
derungen: Kondition für 23 km Strecke mit 300 
Hm auf teils schmalen, steinigen Pfaden der 
Pfalz. Treffpunkt: um 8 Uhr am Dickhäuterplatz 
(Kino Kulisse), um Fahrgemeinschaften zu bil-
den. Die Tour startet um 9.00 Uhr am Pfalzklini-
kum Klingenmünster (Weinstraße 100, 76889 
Klingenmünster). Gäste sind willkommen. Zur 
Abstimmung der Fahrgemeinschaften bitte 
melden bei: jane.hermsen@gmx.de.

 
 Foto: DAV Sektion Ettlingen

Wie war’s?
Unsere Samstagswanderung (geplant) nach 
Baiersbronn ging in Bad Herrenalb vom Ski-
heim Talwiese zum Weithäusleplatz, über 
Dürreych zur Langmarskopfhütte und wei-
ter den Westweg zur Hahnenpfalzhütte. Von 
dort über Umwegen zurück zum Parkplatz. 
Bis zu unserer Mittagspause, auf der Lang-
markskopfhütte, hatten wir Sonnenschein 
und konnten so die schöne Wanderung ge-
nießen.

DRK Ortsverein Ettlingen

Ergebnis der Blutspendeaktion
Bei unserer Blutspendeaktion am 27. Juni 
im DRK-Haus kamen 122 Spendenwillige. Er-
freulicherweise konnten wir 18 Erstspender 
begrüßen. Das DRK Ettlingen bedankt sich 
bei allen Spendenwilligen recht herzlich. 
Wir würden uns freuen, Sie beim nächsten 
Blutspendetermin, voraussichtlich am 
Donnerstag, 17. Oktober, wieder begrüßen 
zu dürfen.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Mittwochs-Café
Die AWO in Ettlingen lädt alle zu einer Tasse 
kostenlosem Mittwochs-Kaffee ins Karl-
Still-Haus ein. Frisch gebrühter, fair gehan-
delter Kaffee der Sorte Arabica, angebaut 
im Hochland von Nicaragua, ist ein Genuss. 
Auch Tee haben wir. Dazu gibt es etwas Ge-
bäck und nette Gespräche.
Mittwoch, 10. Juli, 15 bis 17 Uhr im Karl-
Still-Haus der AWO, Im Ferning 8, Ettlingen.

Kirchliche Sozialstation

Wir feiern unser Ettlingen!
Die Kirchliche Sozialstation Ettlingen hat 
sich mit einem Infostand am großen Stadt-
fest zum 50-jährigen Bestehen der Gesamt-
stadt Ettlingen am Sonntag, 23. Juni betei-
ligt.
Seit der Gründung 1975 sind wir mit der Ent-
wicklung der Gesamtstadt Ettlingen eng 
verbunden. Wir bieten unsere Dienste in der 
Kernstadt und in den Stadtteilen von Ett-
lingen an. An unserem Infostand konnten 
wir viele Fragen beantworten und Klienten, 
Angehörige und Interessierte sowie Partner 
aus dem sozialen Bereich über unsere Arbeit 
informieren und ins Gespräch kommen.
Es gab an unserem Stand zahlreiche – von 
den Gästen der Tagespflege – handgefertigte 
Werke zu erwerben, u. a. Untersetzer und ge-
strickte/gehäkelte Accessoires. Mit diesem 
Erlös ist ein Besuch der Tagespflege in den 
Karlsruher Zoo geplant.
An dieser Stelle danken wir allen Mitwirken-
den, Besuchern, Mitarbeiter*innen und Hel-
fern für dieses gelungene Fest.
Das Kulturamt hatte bei der Vorbereitung 
des Festes einen Wettbewerb um das Fest-
motto ausgeschrieben. Unsere Vorsitzen-
de Frau Kayser hatte sich erfolgreich mit 
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dem Motto „Wir feiern unser Ettlingen“ 
beworben. Der Vorschlag wurde vom Ober-
bürgermeister mit einer Spende von 150 
Euro für die Sozialstation honoriert.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4
76275 Ettlingen

Förderverein Hospiz

Spende im Namen von Kunst und Mensch-
lichkeit
Das waren Leitsatz und Motivation der Künst-
lerin Corinne Hofheinz für ihre private Kunst-
auktion zugunsten des Fördervereins Hospiz 
im Frühsommer. Die für diese Benefizaktion 
entstandenen Bilder hatte die Künstlerin ei-
gens für diesen Anlass geschaffen und in der 
Galeristin Carol Neuber eine Unterstützerin 
gefunden. Letztere stellte den Schauraum b9 in 
Karlsruhe für Ausstellung und Auktion kosten-
los zur Verfügung. Dankbarkeit sei ein Faktor 
gewesen, diese Initiative zu starten, so Corrin-
ne Hofheinz, die auch beruflich in verschiede-
nen sozialen Bereichen tätig ist. Dankbarkeit 
dem stationären Hospiz Arista Süd in Ettlingen 
gegenüber und allen dort tätigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die ihre Mutter für-
sorglich, respektvoll und kompetent auf deren 
letztem Weg begleitet hatten. Dankbarkeit aber 
auch gegenüber ihrer Mutter, die dem kleinen 
Mädchen Corinne immer genügend Raum für 
deren kreative und malerische Entwicklung ge-
lassen und diese auch in späteren Jahren darin 
bestärkt und begleitet hatte.
Nahezu 200 Besucherinnen und Besucher 
waren an einem Wochenende im Mai zur 
Verkaufsausstellung gekommen und hatten 
nicht nur geschaut, sondern auch gekauft. 
Insgesamt 3155 Euro waren so zusammenge-
kommen. Große Überraschung und ebensol-
che Dankbarkeit für diese große menschliche 
Geste und großzügige Spende war von Seiten 
der Vorstandsmitglieder des Fördervereins 
zum Ausdruck gebracht worden, als der Be-
trag in den Räumlichkeiten des stationären 
Hospiz Arista Süd übergeben wurde.

 
Große Freude bei der Spendenübergabe im 
Hospiz Arista Süd. (V.li.) Margareta Ma-
gosch, Vorstandsmitglied, die Künstlerin Co-
rinne Hofheinz, Gabi Bechmann, Vorstands-
mitglied. Foto: Förderverein Hospiz

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Stolperstein-Putzaktion 2024
Die Stolperstein-Putzaktion 2024 des Ett-
linger Bündnisses gegen Rassismus und Neo-
nazis findet statt:
• Am Mittwoch, 10. Juli, um 17 Uhr in 

Bruchhausen. Treffpunkt ist Herbst-
straße/ Ecke Sommerstraße am ehe-
maligen Reichsbahnlager.

• Am Mittwoch, 10. Juli, um 18 Uhr in Ett-
lingen. Treffpunkt ist vor dem Schloss, 
Eingang beim Narrenbrunnen.

„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein 
Name vergessen ist“, zitiert Gunter Demnig 
den Talmud. Mit den Steinen vor den Häusern 
wird die Erinnerung an die Menschen leben-
dig, die einst hier wohnten. Auf den Steinen 
steht geschrieben: HIER WOHNTE … Ein 
Stein. Ein Name. Ein Mensch.
Auf mehreren Routen werden die Verlegeorte 
von Stolpersteinen in Ettlingen aufgesucht. 
Die Messingplatten halten die Erinnerung da-
ran wach, dass die Verbrechen vieler Deutscher 
vor und während des Zweiten Weltkrieges auch 
in der unmittelbaren Nachbarschaft verübt 
wurden. Es waren Nachbarn, Bekannte, Schul-
kameradinnen, Arbeits- oder Vereinskollegen, 
die umgebracht wurden, weil sie Juden waren, 
an einer bestimmten Krankheit litten oder be-
hindert waren, weil sie als Kriegsgefangene und 
Zwangsarbeiter als Untermenschen galten.
Die vom Kölner Künstler Gunter Demnig ver-
legten Messing-Platten werden mit der Zeit 
unscheinbar und haben Patina angesetzt. Sie 
sollen bei unserem Rundgang poliert werden 
und in frischem Glanz erstrahlen.
Auf unserem Rundgang erhalten Sie viele 
Informationen zu den Opfern, denen mit den 
Stolpersteinen gedacht wird.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen!
Es können auch die nachfolgenden vom Ett-
linger Bündnis gegen Rassismus und Neo-
nazis veröffentlichen Bücher gegen Spende 
erworben werden:
Stolpersteine in Ettlingen
Fritz Birk, Widerstandskämpfer gegen den 
Faschismus und Verteidiger der Spanischen 
Republik
Weil sie „Zigeuner“ waren, Ettlinger Kinder 
deportiert und ermordet
Es kam „zu den vielleicht brutalsten Folte-
rungen in Baden überhaupt“! Gestapo-Ge-
fängnis Ettlingen 1943 bis 1945

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Zu Besuch in Gatschina
Erwähnt man, dass man einen Besuch in unse-
rer Partnerstadt Gatschina/Russland gemacht 
hat, erntet man in diesen Tagen meist erstaun-
te Gesichter und bekommt die Frage gestellt: 
„Geht das in diesen Tagen überhaupt?“
Am 19. Juni berichteten Peter und Irina 
Schneider von ihrer Reise nach Kasan und 
Gatschina im Mai.

Eine Gruppe interessierter Menschen - etwa 
25 - hatte sich im K26 versammelt, um den 
ganz persönlichen Erlebnissen der beiden zu 
lauschen. Irina ist in Russland geboren und 
hat viele Jahre mit ihren Eltern in der Ukraine 
gelebt, bevor sie nach Deutschland kam. So 
gab es keine Verständigungsprobleme.
Mit zahlreichen Bildern unterlegt, schilder-
ten die Reisenden ihre Erlebnisse in Russ-
land, ihre Begegnungen mit Menschen in 
der Russisch-Deutschen-Freundschaft-Ge-
sellschaft und wurden überall gastfreund-
lich aufgenommen. Etliche Bekannte aus der 
Zeit, in der Bürgerreisen der DRG noch mög-
lich waren, trafen sie wieder, wurden vom 
Bürgermeister der Stadt Gatschina zum Mit-
tag eingeladen und besuchten auf Einladung 
auch ein Konzert der Volksmusikgruppe, die 
im Jahr 2019 hier am Marktfest teilgenom-
men hatte. Außerdem trafen sie den Priester 
der orth. Gemeinde und den ev. Pfarrer, die 
beide schon in Ettlingen zu Besuch waren.
Einige Bilder aus Kasan rundeten den inte-
ressanten Vortrag ab. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer fanden den Bericht sehr ein-
drucksvoll, die Organisatoren bedauerten 
nur die etwas geringe Teilnehmerzahl. Das 
war dem Fußballspiel der Europameister-
schaft an diesem Abend geschuldet.

 
Reisebericht Partnerstadt Gatschina von Ro-
switha Krahn Foto: DRG-Ettlingen

Englischstammtisch

Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 8. Juli um 19.30 Uhr im Raum der 
Rebhexen (Untergeschoss des Eichendorff-
Gymnasiums, schräg gegenüber der „Kleinen 
Bühne“) statt.
Alle Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächsten Bürgersprechstunden im Bür-
gertreff am Berliner Platz sind am Montag, 
8. Juli, und am Montag, 22. Juli, von 10 bis 
11 Uhr. Gesprächspartner ist René Asché, 
Vorsitzender des Bürgervereins.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Die Sprechstunde mit Herrn Rieder ist ab Juli 
an jedem 1. und 3. Montag im Monat jeweils 
von 11 bis 12 Uhr im Bürgertreff am Berliner 
Platz. Herr Rieder hilft Ihnen gerne ehren-
amtlich, leistet aber keine Rechtsberatung. 
Er ist tel. unter 07243 15890 erreichbar.
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„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Am Dienstag, 6. August, 10 bis 11:30 
Uhr
Ansprechpartner: Familie Findling, Tel. 
07243 17805.

Straßenmusik
Für die Straßenmusik-Interessierten beginnt 
die nächste Musik am Sonntag, 7. Juli, um 
18 Uhr. Als Gastmusiker treten auf: Berno 
Reiser mit Keyboard und Gesang, Wilfried 
Mohr, Mundharmonika, Harald Schade, Ca-
chon. Wir spielen auch wieder einen Song 
aus der Liste der von euch gewünschten Lie-
der. Für alle, die neu sind: Ort: Familie Roman 
Blappert, Brändströmstraße 9 - 12, vor dem 
Haus. Gespielt wird bei jedem Wetter.
Hier schon mal der übernächste Termin: 
Sonntag, 1. September.

Lesezirkel
Das nächste Treffen findet statt am 18. Juli 
um 19 Uhr im Bürgertreff Neuwiesenreben 
am Berliner Platz. Es wird über „1913“ von 
Florian Illies gesprochen. Im August gibt es 
kein Treffen.

Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac ist jeden 
Montag ab 9 Uhr. Die Walkerinnen und Wal-
ker treffen sich vor dem Bürgertreff am Berli-
ner Platz, Neuwiesenreben und machen sich 
in zwei verschiedenen Leistungsgruppen auf 
den Weg. Wir freuen uns auf Sie.

Fit im Park mit Therapie & Training
Jeden Freitag von 9 bis 9.45 Uhr findet ein 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm 
statt. Geeignet ist das Programm für alle, 
die Freude an der Bewegung haben – egal, 
ob Anfänger oder Fortgeschrittener.  Treff-
punkt: Spielplatz Giraffe am Berliner Platz/
Neuwiesenreben. Kostenlose Teilnahme und 
ohne Anmeldung. Bitte witterungsbedingte 
Kleidung mitbringen.

Kurse im Bürgertreff in Kooperation mit 
dem Begegnungszentrum Ettlingen
Fit am Stuhl und Pilates
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz. Infos für alle 
Kurse unter der Telefonnummer: 0724313420 
oder 0179 8157107 (Irmi Vater).
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter www.buergerver-
ein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Rückblick und Termine
Beteiligung am Landestreffen der Badisch-
südhessischen Bürgerwehren und Milizen 
in Bretten 29.+30. Juni
Am Peter- und Paulfest in Bretten, das in 
diesem Jahr wegen des 200-jährigen Ju-
biläums der Bürgerwehr Bretten mit dem 

Landestreffen der Badisch-südhessischen 
Bürgerwehren und Milizen verbunden war, 
hat die Historische Bürgerwehr Ettlingen an 
beiden Tagen teilgenommen. Am Samstag 
fuhr die Fahnenabordnung unter Leitung von 
Hfw Michael Schulz in die Kraichgaustadt. Es 
war ein heißer Tag, der zu absolvieren war. 
Bereits bei der Begrüßung auf dem dicht be-
völkerten Marktplatz herrschten 34 °C im 
Schatten. Eine Herausforderung für alle an-
wesenden Mitglieder der Bürgerwehren. Es 
gab sorgenvolle Blicke nach oben, denn am 
frühen Abend schoben sich schwarze Gewit-
terwolken über Bretten zusammen, jedoch 
hielt das Wetter den großen Zapfenstreich 
über seine Schleusen geschlossen, so dass, 
der von der Historischen Bürgerwehr Bret-
ten hervorragend intonierte große Zapfen-
streich störungslos aufgeführt werden konn-
te. Zufrieden machte sich die Abordnung auf 
den Weg nach Hause.
Früh am Sonntagmorgen machte sich dann 
der Gesamtverein unter Leitung von Hptm. 
Thilo Forl auf den Weg nach Bretten, bei 
leichtem Regen und deutlich angenehme-
ren Temperaturen. Leider verschlechterte 
sich das Wetter im Laufe des Tages so, dass 
sich der starke Regen den ganzen Umzug 
über hielt. Der Laune der Besucher des Pe-
ter- und Paulfestes tat das keinen Abbruch, 
es herrschte beste Stimmung, die Bürger-
wehr Ettlingen bekam reichlich Beifall. Nach 
dem Umzug spielte die Musikkapelle im Zelt 
der Pflugschänke zur Unterhaltung der Ka-
meradinnen und Kameraden der anderen 
Bürgerwehren ordentlich auf. Am späten 
Nachmittag machte man sich dann auf den 
Heimweg. Alle Mitglieder fanden, es war ein 
gelungener Auftritt, bei dem sich die Histo-
rische Bürgerwehr Ettlingen gut präsentiert 
hat. Auch die reibungslose Organisation der 
Brettener Bürgerwehr lobten die Mitglieder.
Jahreshauptversammlung der Histori-
schen Bürgerwehr Ettlingen 1715 e. V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am 20. Juli in den Bürgerwehrräumen 
in der Schillerschule statt. Der Vorstand lädt 
alle Mitglieder ein, und hofft auf zahlreiche 
Beteiligung. Beginn um 16.30 Uhr.
90-jähriges Wiedergründungsjubiläum 
unserer Patenwehr aus Weinheim am 20. 
Juli
Die Bürgerwehr Weinheim feiert ihr 90-jäh-
riges Jubiläum mit mehreren Bürgerwehren. 
Da die Ettlinger Bürgerwehr 1934 die Pa-
tenwehr von Weinheim war, ist es selbstver-
ständlich, dass sich eine Abordnung auf den 
Weg macht, um mit den Kameradinnen und 
Kameraden zu feiern.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandan-
ten Hauptmann Thilo Florl unter der Tel. 
Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. Auch bietet unsere Homepage www.
buergerwehr.ettlingen.de eine Fülle von In-
formationen an.

Termine Juli:
8. Juli Monatsversammlung 19.00 Uhr Bür-
gerwehrheim ,Schillerschule
20. Juli Abordnung nach Weinheim Abfahrt 
13.30 Uhr bei Michael Schulz
20. Juli Jahreshauptversammlung in den 
Bürgerwehrräumen ,Beginn um 16.30 Uhr.

 
Musikkapelle beim Umzug Landestreffen in 
Bretten Foto: Angelika Kraft

Freunde der Schlossfestspiele 
Ettlingen e.V.

Auf Vorsitzenden Patrick Ertel folgt Alex-
ander Litterst

 
Scheckübergabe der 
Freunde der Schloss-
festspiele für die 
Spielzeit 2024:Pat-
rick Ertel, Alexander 
Litterst, Solvejg Bau-
er, Brigitte Ochlich, 
Frauke Offele, Philipp 
Faltermeier Foto: 
Ulrich Krawutschke

Umfangreichen Ver-
änderungen im Vor-
stand der Freunde der 
Schlossfestspiele Ett-
lingen stehen Kons-
tanz im Handeln zu-
gunsten der 
Festspiele gegen-
über. Das hat sich am 
Montagabend bei der 
Mitgliederversamm-
lung im Schlosshof 
gezeigt, zu der über 
100 Mitglieder und 
Gäste gekommen wa-
ren. Vorsitzender Pa-

trick Ertel dankte zu Beginn Intendantin Sol-
vejg Bauer, dass sie die Versammlung im 
Schlosshof trotz der Proben für die gerade 
gestartete Festspielsaison ermöglicht hatte, 
wie der Verein in einer Presseerklärung mit-
teilte. Vorsitzender Patrick Ertel würdigte 
auch die Mitbegründer der Schlossfestspiele 
vor 45 Jahren und den ersten Intendanten 
Kurt Müller-Graf. Ertel, der in der Versamm-
lung seinen Vorsitz abgab, weil er sich beruf-
lich nach Südbaden verändert hat, aber dem 
Verein die Treue halten wird, dankte dem ge-
samten Vorstandkollegium und der Leiterin 
der Geschäftsstelle der „Freunde“, Sandra 
Stebner, für die „immer gute und harmoni-
sche Zusammenarbeit in den vergangenen 
Jahren“. Ertel betonte, dass die Festspiele 
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von den „Freunden“ auch 2024 wieder mit 
7.000 Euro, davon 5.000 für die Hauptstücke 
und 2.000 für das Kinderstück, unterstützt 
werden.
Weil die Oper „Der Barbier von Sevilla“ auf 
2025 verschoben wurde, gibt es im laufenden 
Jahr keinen Förderpreis für Nachwuchskünst-
ler, der aus Spenden der Mitglieder geförderte 
Preis, den eine Jury aus spendenden Mitglie-
dern vergibt, bleibe aber bestehen. Alternativ 
werden bei einer Vorstellung der Musical-Ga-
la am 9. oder 11. August, bei der Preisträger 
vergangener Jahre auftreten und deren durch 
den Preis maßgeblich geförderten Karrieren 
vorgestellt werden, die Spender von 2023 ein-
geladen. Derzeit, so Ertel, verfüge der Verein 
über 638 Mitglieder, sei also wieder etwas ge-
wachsen, strebe aber weiterhin 700 Mitglieder 
an. Dafür wurde kräftig geworben, auch kürz-
lich beim Theaterfest.
Der scheidende Schatzmeister Wilhelm Bri-
sach legte einen positiven Kassenbericht 
vor, der ein derzeitiges Vereinsguthaben von 
rund 13.500 Euro aufweist. Das sind bedingt 
durch die Kosten für den neuen Flyer der 
„Freunde“ rund 4.000 Euro weniger als 2023. 
Neben Patrick Ertel und Wilhelm Brisach, 
der seit Gründung des Vereins 1983 Kassier 
war, stellte auch Bernd Reinegger sein Amt 
der Öffentlichkeitsarbeit aus persönlichen 
Gründen zur Verfügung. Neuer Vorsitzender 
ist der Regionaldirektor der Sparkasse in Ett-
lingen, Alexander Litterst, neuer Kassier ist 
der Ettlinger Filialleiter der Sparkasse, Phil-
ipp Faltermeier, und künftig zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit ist die pensionierte Leh-
rerin Brigitte Ochlich. Sie wurden wie auch 
die wiedergewählten Vorstandsmitglieder 
Frauke Offele und Christel Dufner als stell-
vertretende Vorsitzenden, Peter Reuter und 
Günter Straub als Kassenprüfer und Ulrich 
Krawutschke als Schriftführer einstimmig 
wiedergewählt.
Der neue Vorsitzende Alexander Litterst 
übernahm die Verabschiedung der Scheiden-
den, für die es – wie auch für weitere Helfer 
des Vereins – Blumen und Geschenke gab. 
Intendantin Solvejg Bauer betonte ihre Freu-
de über die weitere Zusammenarbeit mit dem 
Freundeskreis und sagte, dass es nach dem 
Finanzdesaster 2023 „für‘s laufende Jahr gut 
aussieht“. Der Zuschauerrekord von 55.000 
im vergangenen Jahr sei für 2024 nach dem 
Vorverkauf schon erreicht. Die kulturelle 
Landschaft sei im Wandel, sagte Bauer, hob 
aber hervor, dass Deutschland weltweit die 
höchste Theaterdichte habe. Dass das auch 
für Ettlingen weiterhin Bedeutung habe, 
sei vor allem auch der Förderung durch die 
Freunde der Schlossfestspiele zu verdanken.
Bauer stellte den Spielplan 2024 vor und 
warb für das Familienstück „Aladin“, in dem 
es „auch für Erwachsene viel zu entdecken 
gibt“. Einen Einblick ins Musical „Evita“ mit 
dem Bürgerchor gaben dann auf der Schloss-
hofbühne am Klavier Bernard Bagger und 
die Sänger Yannic Blauert, Sascha Stead und 
Thijs Kobes. Sie wurden von den „Freunden“ 
mit viel Beifall bedacht.

ArtEttlingen

Ausstellung vom 3. bis 14. Juli, Mittwoch 
bis Samstag, 13 bis 19 Uhr, ArtGalerie, Nähe 
Rathaus.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Neues vom ECV!

 
Der ECV beim Jubiläumsfest der Stadt Ett-
lingen

 
 Fotos: ECV

Am 23. Juni durften wir gemeinsam mit vie-
len weiteren Vereinen das 50-jährige Be-
stehen der Gesamtstadt Ettlingen feiern. 
Zur Eröffnung des Ettlinger Jubiläumsfests 

hielt unsere Ehrenpräsidentin Kerstin Frank 
in ihrer Rolle als Markgräfin Augusta Siybilla 
eine kleine Eröffnungsrede. Anschließend 
durften wir gemeinsam mit anderen Vereinen 
aus der Kernstadt die Gäste auf dem Markt-
platz kulinarisch versorgen. Auch unsere 
Jugend war mit ihrer Stadtrallye beim Fest 
vertreten und führte auf der Bühne vor dem 
Schloss eine Tanzeinlage vor. Wir bedanken 
uns bei allen Helfern für die tatkräftige Un-
terstützung beim Fest und auch bei der Stadt 
Ettlingen für tolle Organisation des Festes 
inklusive Public-Viewing.

Ehrung für 55 Jahre Ettlinger Carneval 
Verein
Im Rahmen unserer Jahreshauptversamm-
lung bekamen wir von der Vereinigung Ba-
disch-Pfälzischer Karnevalvereine, vertreten 
durch Thomas G. Schwab, eine Kleinigkeit zu 
unserem 55-jährigen Bestehen überreicht.

Unsere Tanzgruppen zur neuen Kampagne!
Du hast Interesse, bei uns mitzutanzen oder 
mit uns gemeinsam die Straßenfasnacht zu 
erleben? Dann komm doch am Trainingsstart 
zum Schnuppern vorbei!
Trainingszeiten:
Tanzknöpfe (3 - 8 J.) 
Montag 17:30 - 18:30 Uhr
Lauerturmgarde (8 - 12 J.) 
Montag 18:30 - 20 Uhr
Musketiere (12 - 16 J.) 
Donnerstag 18 - 20 Uhr
Rote Funken (ab 16 J.) Dienstag 19 - 21 Uhr
Männerballett (ab 18 J.) Mittwoch 20 - 21 Uhr
Gemischte Schautanzgruppe (ab 35 J.) Don-
nerstag 20:30 Uhr
Schreib uns gerne über unsere Homepage 
www.ettlinger-carneval-verein.de, auf Ins-
tagram @ettlingercarnevalverein oder per 
E-Mail an: schriftfuehrer@ettlinger-carne-
val-verein.de

AWO Kita Regenbogen

Von der Raupe zumSchmetterling

 
Der erste Schmetterling hat den Ausgang ge-
funden Foto: Kita
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Als vor einiger Zeit René Asché, unser Kita-
beauftragter, auf uns zukam und gefragt hat, 
ob wir gerne Schmetterlinge züchten wollen, 
waren wir sofort hellauf begeistert. Natür-
lich hatten wir Interesse daran, so etwas 
Spannendes, einmal hautnah miterleben zu 
dürfen.
Es stellte sich schnell heraus, dass einige 
andere Kitas auch großes Interesse haben, 
so konnte das Projekt Schmetterlinge begin-
nen.
Zum Glück konnte Herr Asché die Stadtwerke 
Ettlingen als Sponsorin gewinnen, sie über-
nahmen die vollen Kosten und erwarben zu-
dem auch zwei der Schmetterlingsaufzucht-
sets.
Vor rund drei Wochen ging es dann los, wir 
bekamen ganz unspektakulär ein Päckchen 
mit der Post geschickt, in welchem sich zwei 
Becher mit Raupennahrung und jeweils fünf 
Raupen, sowie ein Schmetterlingshabitat 
befand.
Sofort richteten wir einen Tisch im Eingangs-
bereich, welcher als Raupenbeobachtungs-
station diente.
Am Anfang waren die Raupen noch sehr win-
zig und man musste schon sehr genau hinse-
hen, um etwas zu erkennen.
Doch siehe da, die Raupen wuchsen täglich 
so schnell, dass man gar nicht mehr mitkam.
Nach ca. 10 Tagen war es dann so weit, die 
ersten Raupen fingen an sich zu verpuppen.
Als alle verpuppt waren, haben wir sie in das 
Schmetterlingshabitat gehängt, nun hieß es 
abwarten und beobachten, was passiert.
In der Zwischenzeit liefen einige spannende 
Aktionen passend zum Projekt.
So bastelten die Kinder z.B. fleißig Raupen, 
die sie später in Stoff eingewickelt haben 
(Kokon), lernten Lieder wie „kleine Raupe 
…, lasen Fachliteratur und Geschichten wie 
‚die kleine Raupe Nimmersatt‘, bastelten 
Spiele und natürlich Schmetterlinge.
Nach ca. 20 Tagen war es so weit, wir kamen 
nach dem Wochenende in die Kita und im Ha-
bitat flatterten lauter kleine wunderschöne 
Distelfalter herum.
Natürlich war allen klar, die Schmetterlinge 
wollen schnell in die große weite Welt flie-
gen. Alle Kinder versammelten sich auf der 
Wiese hinter der Kita und gemeinsam entlie-
ßen wir die Falter in die Freiheit. Es gab ein 
Riesentrara und jedem Schmetterling wurde 
nach gewunken.
Zum Schluss hatten wir nur noch die leeren 
Kokonhüllen übrig.
Zitat René Asché: „Ziel von uns allen ist, dass 
die Kinder einen unverkrampften Zugang 
zur Insektenwelt finden und dafür sind die 
Schmetterlinge natürlich optimal geeignet. 
Die kleine Raupe Nimmersatt kennt ja schon 
fast jedes Kind. Und jetzt lernen die Kinder 
die Raupen auch ‚in echt‘ kennen.“
Wir sind der Meinung, diesem Ziel sind wir ein 
gutes Stück nähergekommen.
Wir bedanken uns auf diesem Weg herzlich 
bei Herrn Asché für das großartige Projekt 
und den Stadtwerken Ettlingen, für die Kos-
tenübernahme.

AWO Kita Weitblick

Das Schmetterlingsprojekt: Ein faszinie-
render Einblick in die Natur
Auch in der Kita Weitblick herrschte in den 
letzten Wochen mal wieder große Aufre-
gung, denn die Kinder durften ein weiteres 
besonderes Projekt erleben: das Ettlinger 
Kita-Schmetterlingsprojekt. Über etwa drei 
Wochen konnten die Kinder hautnah mit-
erleben, wie aus unscheinbaren schwarzen 
Raupen wunderschöne Distelfalter wurden.
Das Projekt startete mit der Ankunft der 14 
Raupen, die in zwei Behältern mit Futter 
untergebracht waren. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, die Raupen täglich zu beobach-
ten und ihre Entwicklung hautnah mitzuerle-
ben. Mit großen Augen verfolgten sie jede 
Phase der Metamorphose – vom kleinen Fres-
serchen zur verpuppten Raupe und schließ-
lich zum prächtigen Falter.
Die Pädagogen ergänzten das Projekt mit 
vielfältigen Aktivitäten rund um das The-
ma Schmetterlinge. So wurden gemeinsam 
Bücher gelesen, die die Lebensweise und 
Besonderheiten der Schmetterlinge kindge-
recht erklärten.
Auch im kreativen Bereich konnten die Kin-
der ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Beim 
Basteln entstanden kleine bunte Raupen 
und farbenfrohe Schmetterlinge aus Papier, 
die die Gruppenräume der Kita schmücken. 
Auch Fingerspiele, ein zum Thema passender 
Tischspruch sowie ein Lied wurden neu ein-
geführt.
Besonders aufregend war es zu sehen, wie die 
ersten Raupen aus ihrem Kokon schlüpften 
und wunderschöne Distelfaltern zum Vor-
schein kamen. An einem sonnigen Tag ver-
sammelten sich die Kinder und das Kita-Team 
im Garten, um die Falter in die Natur zu ent-
lassen. Mit strahlenden Augen beobachteten 
sie, wie die Falter in den Himmel aufstiegen.
Das Schmetterlingsprojekt war spannend 
und lehrreich. Es bot den Kindern die Mög-
lichkeit, die Wunder der Natur zu erleben. 
Die Freude und das Staunen, als die ersten 
Distelfalter ihre Flügel entfalteten, waren 
riesig.
Ein solches Projekt zeigt, wie wichtig und be-
reichernd Naturerfahrungen für Kinder sind. 
In der Kita Weitblick wird großer Wert darauf 
gelegt, den Kindern immer wieder solche be-
sonderen Erlebnisse zu bieten und ihnen die 
Schönheit und Vielfalt der Natur nahezubrin-
gen.
Wir danken René Asché und den Stadtwer-
ken Ettlingen für dieses wunderbare Projekt 
und freuen uns auf die nächsten spannenden 
Abenteuer, die die Kinder erwarten.

Freier Kindergarten

Die Raupen sind los ...
In Kooperation mit NABU und René Asché 
umgaben wir uns mit dem Projekt „Von der 
Raupe zum Schmetterling“, was bei uns im 
Kindergarten ja auch ziemlich gut passt, 

denn vor beinah zwei Jahren benannten wir 
unsere Gruppennamen in genau diese Tiere 
um.

 
 Foto: Berenice Hasenfuß

Wir erhielten nach einer Unterweisung für je-
weils beide Gruppen 2 Dosen mit Raupen, ein-
mal ältere, einmal jüngere. Wo man in der einen 
Dose „richtige Raupen“ hatte, war es in der 
anderen nur sehr schwer zu erahnen, dass aus 
diesen „winzigen Fusseln“ mal große Raupen 
werden könnten. So wurde also in den letzten 
Wochen beobachtet und zum Thema gebastelt, 
gesungen und nachgespielt. Es entstanden 
durch unterschiedliche Bastel-Techniken tolle 
Schmetterlinge und so manch eine „Ohrraupe“ 
(statt Ohrwurm) wurde allen verpasst.
Eines Morgens entdeckte ein Kind beim Auf-
räumen, dass sich eine verpuppte Raupe 
bewegt, und machte die Gruppe darauf auf-
merksam. Also wurde anstelle des „Hallo hal-
lo-Lieds“ beobachtet. Und tatsächlich: Vor 
unseren Augen schlüpfte aus der Puppe der 
erste Schmetterling! Was für eine Aufregung, 
welch eine Begeisterung, aber auch ein wenig 
Angst aufgrund der Unsicherheit, was da nun 
weiter passieren würde. Wir beobachteten wei-
ter, wie der Schmetterling die Farben in seine 
Flügel pumpte, es war schon echt spektakulär! 
Gegen Mittag wollten wir ihn dann freilassen, 
bemerkten aber, dass sein Flügel noch im-
mer eingeknickt war. Ob der Flügel nach dem 
Trocknen vielleicht gerade wird? Viele Fragen 
waren offen. An diesem Tag wollte der Schmet-
terling sein Habitat noch nicht verlassen, am 
nächsten Tag gab es Versuch Nummer 2. Ja, 
schlussendlich bemerkten wir während der 
Freispielzeit im Garten, wie der Schmetterling 
sich auf den Weg machte, es wurde gejubelt … 
bis der Ausflug des Tieres ein schnelles Ende 
fand. Ein Vogel stürzte sich vor unseren Augen 
vom Dach und schnappte sich den flugunsi-
cheren Distelfalter und nahm ihn mit sich im 
Schnabel fort. Große Kinderaugen, entsetzte 
Gesichter, teilweise vergruben die Kinder ihre 
Augen in den Händen. Was nun? „Ja, das ist 
der Lauf der Natur.“ Aufklärung darüber, dass 
die Vögel eben auch auf Futtersuche sind und 
sich über einen Schmetterlingsschmaus eben 
auch mal freuten. Wir hätten uns für die Kinder 
auch einen anderen Verlauf gewünscht …
Auch die weiteren geschlüpften Schmetter-
linge der kommenden Wochen hatten einige 
„Beeinträchtigungen“, wie ein Kind erkann-
te. So wie es bei uns Menschen der Fall ist, 
dass z.B. „jemand ohne Beine geboren wird“, 
so schlüpften bei uns weitere Schmetterlinge 
mit defekten Flügeln oder zu wenig Beinen. 
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Manch einer purzelte beim Versuch mit den 
Flügeln zu schlagen ständig um, ein anderer 
hatte ein Loch im Flügel und es fiel ihm nur 
das Krabbeln auf dem Boden leicht. Ja, auch 
diese Schmetterlinge waren dann nach der 
Mittagessenszeit „einfach nicht mehr da“.
Aber wir hatten ihnen zuvor die besten Wün-
sche mitgegeben, für sie gesungen und ge-
reimt. Übrigens bekam ein Schmetterling 
davon auch noch einen wundervollen Namen 
von den Kindern: Schmetti-Schmetterling-
Distelfalti-Disti-Regenbogeneinhorn-Blume-
flieg-Momo-Minki-Pinki-Kohlfranz! Ja, insge-
samt war die Quote der „Flugfähigen“ und die 
der in die Freiheit entlassenen echt gut, aber 
das konnte von den Kindern weniger verfolgt 
werden, da der erste Schwung Schmetterlin-
ge während der Eltern-Jahresputz-Aktion am 
Wochenende frei gelassen wurde.
Aber wir haben das Beste draus gemacht. 
Jetzt sind wir auf die übrigen verpuppten 
Raupen gespannt und voller Hoffnung, dass 
wir sie fröhlich jubelnd, strahlend und er-
folgreich verabschieden dürfen!
In den nächsten Tagen ist übrigens ein Be-
such der „Schaubude“ aus Oberweier bei uns 
im KiGa geplant. Zwei Puppen des Theater-
stücks durften wir bereits im Vorfeld kennen-
lernen und sind nun ganz gespannt auf die 
Vorstellung, in der es tatsächlich um eine 
Raupe mit großem Hunger gehen soll …

Freier Kindergartenplatz ab September 
2024
Liebe Ettlinger Familien,
wir haben ab September einen freien Kinder-
gartenplatz in unserer Ü3-Gruppe für Kinder, 
die im Zeitraum von Juli 2019 bis Juni 2020 
geboren sind.
Bei uns steht die Bindung zu den Kindern und 
Familien im Fokus. Euer Kind wird im Freien 
Kindergarten vor allem Zeit, Zuwendung, 
Respekt und Liebe erfahren. Als Elterninitia-
tive bieten wir ein familiäres Umfeld mit der 
Möglichkeit zu individuellen Lösungen und 
Mitgestaltung durch die Familien. Wir freuen 
uns, euch kennenzulernen!
https://www.freier-kindergarten-ettlingen.de/
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Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung: Der Frühschoppen am 14. Juli 
ist der Hammer
Kaum sind die Nacharbeiten zum Bürgerfest 
der Stadt Ettlingen abgeschlossen, steht be-
reits die nächste Veranstaltung an. Der Vor-
stand der Robbergfreunde freut sich, wieder 
alle Mitglieder sowie Gäste zu unserem diesjäh-

rigen Sommer-Frühschoppen auf das bekannte 
Grundstück von Joe Walz am unteren Weg ein-
zuladen. Als Termin haben wir hierfür Sonntag, 
14. Juli, zwischen 10 und 13 Uhr gewählt.
Wie immer steht das zwanglose gemütliche 
Beisammensein am Sonntagvormittag im 
Mittelpunkt, die Gelegenheit für Gespräche 
untereinander, unterbrochen von kurzen 
musikalischen oder Wortbeiträgen. Für das 
leibliche Wohl ist an unserem bunt gemisch-
ten Buffet ebenfalls gesorgt. Getränke und 
Snacks werden wieder kostenfrei angeboten, 
im Gegenzug danken wir für eine großzügige 
Spende für unsere Auslagen in unsere Spen-
denbox. Falls Sie zur kulinarischen Vielfalt 
des Frühschoppens mit beitragen möchten, 
setzen Sie sich bitte unbedingt mit uns vorab 
zur weiteren Abstimmung in Verbindung.
Das Motto des Frühschoppens lautet: „Das ist der 
Hammer“ – und das nicht von ungefähr, denn 
Joe Walz wird an der Bauzaungalerie Hämmer 
aus seinem Fundus ausstellen, die unzählige 
Gewerke aus den unterschiedlichsten Zeiten ab-
bilden. Seine Sammlung umfasst eine Auswahl 
aus weit über 200 Exponate, wobei er zu jedem 
sicherlich eine kleine Geschichte zu erzählen 
hat. Lassen Sie sich das nicht entgehen.
Bei der letzten Veranstaltung war der geplan-
te Programmpunkt „Solardruck“ der Ettlinger 
Künstlerin Jutta Heitz leider buchstäblich ins 
Wasser gefallen. Die Grundzutat, die Sonne, 
hatte sich leider den ganzen Tag nicht gezeigt. 
Wir freuen uns aber, diese „Mitmach-Aktion“ 
nun noch einmal anbieten zu können, und die 
Wetterprognose dafür sieht deutlich positiver 
aus. Blätter, Blüten und Gräser lassen sich rein 
mit Hilfe des Sonnenlichts auf speziellem licht-
empfindlichem Papier verewigen. Eine Technik, 
die von jedermann auch zu Hause angewandt 
werden kann und sicherlich nicht nur Kinder 
begeistert. Vielleicht können unsere Besucher 
dies auch als Anregung für das nächste, selbst 
erstellte Geschenk mit nach Hause nehmen.
Fassanstich wird wie immer kurz nach 10 Uhr 
sein, gegen 10:45 Uhr gibt Joe Walz einen 
Einblick, wo der Hammer hängt, und gegen 
11:30 Uhr präsentiert Jutta Heitz ihren So-
lardruck. Unser Buffet hat natürlich durch-
gehend geöffnet.
Wenn Sie teilnehmen möchten und sich nicht 
bereits über unsere elektronische Einladung 
aus ClubDesk registriert haben, bitten wir um 
Rückmeldung per E-Mail bis spätestens zum 
8. Juli mit der Anzahl der Personen an info@
robbergfreunde.de. So können wir die Ver-
anstaltung besser vorbereiten. Sie erhalten 
anschließend noch einmal eine Bestätigung 
mit dem genauen Treffpunkt am Robberg. Das 
Gelände ist ohne große Hürden begehbar. 
Die Robbergfreunde behalten sich vor, bei zu 
schlechter Witterung die Veranstaltung zu 
verschieben. Eine Vorankündigung erscheint 
dann auf unserer Homepage www.robberg-
freunde.de. Angemeldete Teilnehmer wer-
den zusätzlich noch per E-Mail informiert.
Tragen Sie mit Ihrer Teilnahme dazu bei, dass 
der Sommer-Frühschoppen in der Tat „der 
Hammer ist“. Wir freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen auf eine gelungene Veranstaltung.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Am Sonntag ins Murgtal
Am vergangenen Samstag und Sonntag be-
teiligte sich die Dampfnostalgie am Hafen-
Kultur-Fest in Karlsruhe. Am Samstag war 
das Fest und auch der Dampfzug, wie auch die 
Ausflugsfahrten auf dem Schiff „Karlsruhe“ 
gut besucht, und selbst am Sonntag gab es 
erstaunlich viele Unentwegte, die dem Re-
gen trotzten und sich die Laune nicht verder-
ben ließen.
Am nächsten Sonntag, 7. Juli, steht die 
nächste Fahrt ins Murgtal an. Abfahrt mit der 
badischen Dampflok und dem historischen 
Eilzug ist um 09:30 ab Karlsruhe Hbf, dann 
um 10:08 ab Rastatt. Nach Halten in Kup-
penheim, Gaggenau, Gernsbach, Weisen-
bach, Langenbrand, Forbach, Raumünzach, 
Schönmünzach wird um 12:05 Baiersbronn 
erreicht. - Möchten Sie Baiersbronn entde-
cken oder lieber die Wälder des Schwarzwal-
des genießen? Zieht es Sie mit den Planzügen 
der S8 weiter hinauf nach Freudenstadt (die 
Steilstrecke ist für die Dampflok tabu)? Um 
13:48 macht der Dampfzug eine Zwischen-
fahrt nach Raumünzach und zurück, und um 
15:55 schließlich die Rückfahrt nach Rastatt 
(an 17:53) und Karlsruhe (an 18:21).
Mehr zu Fahrzeiten und Fahrpreisen finden 
Sie unter www.UEF-Dampf.de.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Interessenten können noch einsteigen!
Tastschreib-Grundkurs
Der Tastschreib-Grundkurs ist bald start-
bereit. Sobald 5 Anmeldungen vorliegen, 
kann es losgehen. Der Kurs soll donnerstags 
stattfinden, jeweils von 17:30 bis 19 Uhr. An 
10 Terminen mit je 2 Unterrichtseinheiten 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
das sichere Blindschreiben als Grundlage 
für die Textverarbeitung am Computer. Wer 
das 10-Finger-Schreiben an der PC-Tastatur 
erlernen möchte, kann sich für diesen Kurs 
noch anmelden.
Anmeldungen nimmt der Stenografenverein 
Ettlingen e. V. unter www.steno-ettlingen.
de oder direkt bei der Geschäftsstelle des Ver-
eins per E-Mail an info@steno-ettlingen.de 
oder Telefon 07243 31212 entgegen.
Steno-Grundkurs
Der Stenografenverein Ettlingen bietet noch 
einen Steno-Grundkurs an, der ebenfalls 
noch auf Anmeldungen wartet. Auch er soll 
wöchentlich stattfinden, und zwar montags 
von 17:30 bis 19 Uhr an 24 Abenden mit je 
zwei Unterrichtseinheiten.
Für diesen Kurs liegen bereits Anmeldungen 
vor; die Mindestzahl ist aber noch nicht er-
reicht. Mit 5 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern kann der Kurs starten.
Nutzen Sie die seltene Gelegenheit, sich in 
einem Präsenzkurs diese effiziente Schnell-
schreibtechnik anzueignen! Sie ist sehr nütz-
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lich als Notizschrift und bei Telefonaten. Und 
es gibt nach wie vor zahlreiche Berufe, bei 
denen schnelles Schreiben und Protokollieren 
dazu gehören. Studenten, die Steno und das 
10-Finger-System beherrschen, sind im Stu-
dium erfolgreicher. Auch bei einem Vortrag ist 
es sehr vorteilhaft, wenn man die wichtigsten 
Punkte schnell mitschreiben kann.
Deshalb: Lernen Sie Stenografieren!

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Stadterkundung am 06. Juli 2024
Liebe Mitglieder und Freunde des Ortsverban-
des, Ettlingen unsere schöne Stadt sollte für 
alle ein Erlebnis sein. Ein Spaziergang durch 
die Fußgängerzone, eigentlich beschaulich, 
kann für Rollstuhlfahrer oder Menschen mit 
Rollator schnell zum Hindernislauf werden. 
Wir möchten mit unserer Stadtbegehung hel-
fen Barrieren abzubauen, Hinweise geben und 
Anstöße zum Nachdenken und Verändern. Wir 
sind nicht die Ersten, aber vielleicht sehen wir 
gemeinsam neue Wege zur Verbesserung. Nut-
zen Sie doch den Samstag zu einem gemeinsa-
men Spaziergang und kommen um 10.30 Uhr 
zum Treffpunkt vor dem Schloss.
Der VdK-Ortsverband ist immer für sie da, wir 
helfen und beraten sie gerne. Kommen Sie 
auch in unsere Sprechstunden oder rufen Sie 
uns an. Gerne können Sie vorab einen telefo-
nischen Gesprächstermin vereinbaren.
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Jubiläum 50 Jahre gemeinsames Ettlingen

 
 Foto: Privat

Schon wieder Vergangenheit. Danke an alle, 
die zur Erfolgsgeschichte beigetragen ha-
ben.

Baubeginn am 15. Juli

Stromnetzausbau im Teilbereich von 
Bruchhausen
Noch vor den Sommerferien startet die SWE 
Netz GmbH, die Netzgesellschaft der Stadt-
werke Ettlingen, in der Frühlingsstraße mit 
der Erneuerung eines über 50 Jahre alten 
Mittelspannungskabels.
Über eine Länge von etwa 530 Metern wird 
das Stromkabel durch eine leistungsstärkere 
Variante ersetzt, um die Versorgungssicher-
heit zu erhöhen. Parallel zu dieser Baumaß-
nahme wird das Niederspannungsnetz aus-
gebaut und Leerrohre für den zukünftigen 
Breitbandausbau verlegt.
Die Bauarbeiten starten in der Frühlingsstra-
ße auf Höhe der Kirche. Im weiteren Verlauf 
erstrecken sich die Tiefbauarbeiten bis hin-
ein in die Durmersheimer Straße und endet 
dort bei der Turmstation.
Während der Bauarbeiten wird die Frühlings-
straße für den Straßenverkehr halbseitig 
gesperrt werden. Falls Unterbrechungen der 
Stromversorgung notwendig werden, infor-
miert die SWE Netz GmbH die betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner rechtzeitig.
Die gesamte Modernisierungsmaßnahme 
des Stromnetzes dauert voraussichtlich acht 
Monate und kostet rund 300.000 Euro.
Die SWE Netz GmbH bittet die Anwohner um 
Verständnis für eventuell auftretende Unan-
nehmlichkeiten und dankt im Voraus für die 
Kooperation.
Für Fragen oder weitere Informationen steht 
der SWE-Kundendienst gerne von Montag bis 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 07243 101-8230 zur Verfügung.

Douglasie im Felchenweg
Im Zuge der Erneuerung der städtischen 
Infrastruktur im Bereich des Felchenwegs 
musste auf dem städtischen Grünstreifen 
eine etwa 50 Jahre alte Douglasie aus Sicher-
heitsgründen gefällt werden. Dieser Maß-
nahme ging eine intensive Begutachtung 
nebst artenschutzrechtlicher Untersuchung 
sowie ordnungsgemäßer Fällgenehmigung 
durch das zuständige Landratsamt voraus.
Aufgrund der Größe des Wurzeltellers wären 
die Wurzeln durch den Eingriff bei der Lei-
tungsverlegung und dem Straßenneubau zu 
stark geschädigt und nicht mehr ausreichend 
standsicher gewesen, sodass bei stärkeren 
Stürmen in naher Zukunft ein Sturz des Bau-
mes nicht auszuschließen gewesen wäre.
Entgegen einiger anderslautender Einschät-
zungen wies der Baum zudem bereits Sturm-
schäden auf und war nicht mehr vollständig 
vital. Selbstverständlich bleibt der städti-
sche Grünstreifen erhalten und die Dougla-
sie wird durch eine adäquate Nachpflanzung 
in Form eines sogenannten Zukunftsbaumes 
(klimaresistentere Sorte) ersetzt.
Grundsätzlich sei darauf hingewiesen, dass 
die Verwaltung den Bestandsbäumen gerade 
im Hinblick auf die Klimafolgenanpassung 
einen sehr hohen Stellenwert beimisst und 
Bäume nie leichtfertig fällt. Die zuständigen 

Fachämter prüfen vor jeder Maßnahme sehr 
genau, ob Eingriffe oder gar Fällungen von 
Bestandsbäumen nach Möglichkeit vermie-
den werden können. Leider gelingt dies ins-
besondere beim Bauen im Bestand aufgrund 
der vorgegebenen Randbedingungen nicht 
immer vollständig.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Boule-Gruppe „Rumkugler“ Bruchhausen
Am 24. Juni entschied ein intensiver Wett-
kampf der „Rumkugler“ Ettlingen Bruchhau-
sen, auf lockere Art, den besten Bouler.
Alle forderten sich gute Leistungen ab und 
erholten sich locker in den kleinen Pausen.
Das Wetter bescherte einen Super Tag, genau 
wie das Boule-Ergebnis. Die Gruppenleiterin 
Gabriele Weidner übergab zusammen mit 
dem Spieleleiter Fritz Meisch den Pokal der 
erfreuten besten Boulerin, Inge Schramm. Es 
war ein gelungenes Fest!

 
„Rumkugler“ Foto: seniorTreff Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr;
Sturzprävention 
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr;
Gehirnjogging dienstags von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11 Uhr

Luthergemeinde

Kinderferientage 25. bis 27. Juli

 
 Plakat: FeG Ettlingen

Vom 25. bis 27. Juli finden wieder unsere all-
jährlichen Kinderferientage in Kooperation 
mit der FeG Ettlingen statt.
Anmeldung per E-Mail an denise.hilgers@
kbz.ekiba.de oder unter www.feg-ettlingen.
de/kinderferientage
Weitere Infos dazu stehen hier im Heft unter 
der Rubrik kirchliche Nachrichten.
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Geschwister-Scholl-Schule

Euromusique im Europapark - wir waren 
dabei!

 
Am 18. Juni trafen wir uns frühmorgens, um 
gemeinsam in den Europapark zu fahren. Wir 
sind 37 Dritt- und Viertklässler des Schul-
chores, Frau Scherge und einige Eltern. Dort 
traten wir beim Euromusique Festival auf. Wir 
sangen auf der Europabühne neben der neu-
esten Achterbahn 6 Lieder und zwei Flöten-
stücke waren auch dabei.

 
 Fotos: A.Scherge

Mit zwei anderen Chören haben wir noch ge-
meinsam ein afrikanisches Lied aufgeführt. 
Nach dem Auftritt durften alle in kleinen 
Gruppen die Achterbahnen fahren.
Es war ein toller und lustiger Tag!
Vincent Lalic, Klasse 4b

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Helena Hennig Süddeutsche Vizemeiste-
rin der Frauen U 15 in Abensberg

 
 Foto: Gerald Bauer

Im Juni fand in Abensberg in Bayern die Süd-
deutsche Judomeisterschaft der weiblichen 
und männlichen U 15 statt. Die Süddeutsche 
Meisterschaft ist die höchste Stufe dieser Al-
tersklasse. Aus Baden, Württemberg und Bay-
ern kämpften die Judoka um die Medaillen. 

Helena Hennig erreichte nach drei Siegen in 
Folge das Finale der Gewichtsklasse bis 48 kg. 
Hier musste sie sich geschlagen geben und er-
kämpfte sich somit die Silbermedaille. Einen 
fünften Platz bis 36 kg erkämpfte sich Sophia 
Haustein. Einen neunten Platz in seinem ers-
ten Jahr bei der U 15 geht an Elias Albiez in 
Klasse bis 37 kg. Herzlichen Glückwunsch. Be-
treut wurden die Judoka in Abensberg von den 
Trainern Patricia Bauer und Alexander Braun.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA bei 50 Jahre Gesamtstadt
Auch der FVA nahm am 23. Juni am Fest 50 
Jahre Gesamtstadt Ettlingen teil. In Koope-
ration mit der Freiwilligen Feuerwehr Bruch-
hausen war man mit einem Kaffe-/Kuchen-/
Waffelstand und einem Getränkestand auf 
dem Erwin-Vetter-Platz vertreten. Es war 
eine insgesamt tolle Veranstaltung und wir 
bedanken uns herzlich bei allen Kuchen-/
Waffelteig-Spenderinnen sowie bei den Hel-
fern im Stand sowie bei Auf- und Abbau.

Vorschau Sportfest:
Vom Fr., 26. bis So., 28. Juli findet das FVA 
Sportfest statt. Die große FVA Tombola wird 
am Sonntag, 28. Juli, ab 19.30 Uhr verlost. 
Es gibt wieder tolle Preise, Lose erhalten Sie 
wie immer bei allen Spielern, Verantwort-
lichen oder an der Hauptkasse. Lospreis wie 
immer 2 Euro.
Preis: 1 Kalkhoff E-Bike, mit Bosch Motor, 
500 Watt Akku, Tiefeinsteiger
Preis: 1 Gutschein Hotel Hoeri, Bodensee, 4 
St., 2 Pers., DZ, 2 x ÜN, Frühstück
Preis: 1 Toshiba LED TV, 55 Z/139 cm, Smart-
TV UHD 4 K
Preis: 1 Gutschein Hotel Maritim, Titisee, 4 
St., 2 Pers., 2 x ÜN, DZ, Frühstück
Preis: 1 Lenovo Notebook, 15,6, FHD Display, 
16 GB
Preis: 1 Apple Watch SE GPS, 40 mm Space Grey
Preis: 1 Spanferkel
und viele weitere schöne Preise.

Jahreshauptversammlung
Zur JHV 2024 lädt der FVA am Freitag, 19. 
Juli, 19.30 Uhr, ins Clubhaus „Zur Aleman-
nia“ ein.
Bitte Termin vormerken. Die Tagesordnung wird 
in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

SC 88 Bruchhausen

Special Olympics - Landesleichtathletik-
fest Ettlingen 10. und 11. Juli
Zum 4. Mal findet das Special Olympics Lan-
desleichtathletikfest im Hans Bretz Stadion 
Ettlingen statt. 130 geistig behinderter 
Sportler aus Baden-Württemberg, Bayern, 
Bremen und einer Delegation aus Polen 
werden daran teilnehmen. 20 nichtbehin-
derte Sportler nehmen im Rahmen der Inklu-
sion an den Wettkämpfen teil. 45 Betreuer 
und vom SC 88 Bruchhausen 40 Helfer und 
Kampfrichter werden an den 2 Tagen für die 
Sportler da sein. 460 Essen müssen bereitge-
stellt werden.

Ein Höhepunkt wird die feierliche Eröffnung 
am Mittwoch 9:30 Uhr durch Oberbürger-
meister Johannes Arnold mit dem Einzug 
des Olympischen Feuers und der Fahne sowie 
Entzündung der Flammenschale, die Hissung 
der Fahne mit der Hymne und sprechen der 
Eide sein. Es werden als Wettbewerbe durch-
geführt 50 m, 75 m, 100 m, 200 m. 400 m. 800 
m und der 5000-m-Lauf. Technische Diszipli-
nen sind Weitsprung, Hochsprung, Kugelsto-
ßen sowie Minispeer. Bei den Staffeln laufen 
wir 4 mal 50 m Pendelstaffel, 4 mal 100 m und 
4 mal 4 mal 100 m Unified. Die Rollstuhlwett-
bewerbe werden zeigen, dass auch unsere 
Schwerstbehinderten sich an einem Wettbe-
werb messen wollen.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Schu-
len, die es den gesunden Sportler durch Frei-
stellung an diesem Sportfest die Inklusion zu 
verwirklichen.
Ein großes Dankeschön an die Unterstützer 
und Sponsoren, ohne die dieses Fest nicht 
möglich wäre, Stadt Ettlingen, Aldi Süd, 
Lions Club Karlsruhe Fächer, Pfennigbasar, 
Volksbank Ettlingen, Sparkasse Karlsruhe, 
Hermann Gentner, N.Keller u. C. Konz Praxis 
für Physiotherapie, Rehasport u. Massagen. 
Der SC 88 Bruchhausen und die Gartenschule 
Ettlingen würden sich über viele Zuschauer 
freuen. Beginn Mittwoch und Donnerstag je-
weils um 9 Uhr.

 
Special Olympics Sportfest 
 Plakat: Ernst Speck

Leichtathletikabteilung
Kreismeisterschaften und Langstaffel in 
Rheinstetten
Am 22. Juni sollten in Rheinstetten die ersten 
Kreismeisterschaften des Jahres im Drei- und 
Vierkampf stattfinden, unsere Mädchen und 
Jungs fieberten schon dem Wettkampf ent-
gegen, aber wie schon so oft in diesem Jahr 
machte das Wetter nicht mit. Pünktlich zum 
ersten Start machte ein Dauer-Platschregen 
das Stadion zum Schwimmbad, einen Wett-
kampf unmöglich. Nach einer kurzen Bespre-
chung wurde der Wettkampf auf Mittwoch 
und Donnerstag verlegt.
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Kosina Felix M12 wurde jeweils 2. im Drei- 
und Vierkampf, seine Leistungen 75 m 11,00 
Sek, 4,46 m Weit, 37,50 m Ball und 1,30 m 
im Hochsprung. Revfi Paula W13 hatte kei-
nen so guten Tag, auch sie versuchte sich im 
Drei- und Vierkampf, 75 m 11,22 Sek, weit 
unter ihren Möglichkeiten, ebenso 3,81 m im 
Weitsprung, 22,50 m beim Ball und ein gu-
ter Hochsprung von 1,30 m beendeten den 
Tag. Speck Lennart und Arnet Julius, beide 
M11, bewältigten den Drei- und Vierkampf: 
Lennart wurde im Dreikampf 2. und im Vier-
kampf 1. und damit Kreismeister, er brachte 
folgende Leistungen: 50 m 8,13 Sek, Weit-
sprung 4,04 m, Ball 36,50 m und 1,26 m im 
Hochsprung, das ergab 1028 Punkte im Drei-
kampf und 1379 Punkte im Vierkampf.
Julius hat sich in diesem Jahr stark verbessert, 
seine Leistungen 8,20 Sek, 3,79 m im Weit, 
19 m Ball und im Hochsprung 1,10 m. Das Er-
gebnis Dreikampf 838 Punkte und 4. Platz, im 
Vierkampf 3. Platz und 1097 Punkte. Unsere 
Kleinsten W10 startend, aber W 8 angehörend, 
bewältigten einen Dreikampf. Roth Finja lief 
über 50 m 9,00 Sek, sprang 3,08 m weit und 
warf den Ball 13 m. Namyslo Lena brachte 9,57 
Sek auf die Bahn, sprang 2,80 m weit und warf 
den Ball 16,50 m. Speck Felicia lief 9,56 Sek, 
sprang 2,85 m und warf den Ball 15,00 m.
Bei diesen Leistungen wollten unsere Neuzu-
gänge, die bei uns zwar trainieren, aber noch 
nicht startberechtigt sind, keinesfalls das 
Nachsehen haben. Borella Flavio M10 wurde 
Kreismeister im Drei- und Vierkampf, hervor-
ragende 7,91 Sek im 50 m Sprint, 3,78 m im 
Weitsprung, 35 m im Ballwurf sowie 1,10 m 
Hochsprung ergab 1011 Punkte im Dreikampf 
und1270 Punkte im Vierkampf. Rentz Maja 
Marie W11 bestritt ebenfalls den Drei- und 
Vierkampf, die Leistungen 8,65 Sek über 50 
m, 3,50 m Weit, 24,50 m beim Ballwurf. Für 
uns die große Überraschung, der Hochsprung 
1,18 m stand am Ende auf der Ergebnisliste. 
Die Punkte Dreikampf 1030, Vierkampf 1322.
Model Lina W10 kam auf folgende Leistun-
gen: 50 m 8,86 Sek, 2,92 m im Weitsprung 
und 18 m beim Ballwurf, das ergaben 850 
Punkte im Dreikampf, durch ihren Hoch-
sprung mit 1,02 m konnte sie 1040 Punkte im 
Vierkampf erreichen.
Zum Abschluss wurden noch die Langstaffeln 
über 3 mal 800 m gelaufen, unsere Jungs, die 
U12 mit Lennart, Julius und Robin, wurden 
Kreismeister, unsere Mädchen U12, Lena, 
Felicia und Finja erreichten den 3. Platz
Diese Leistungen lassen bei den Einzel-Kreis-
meisterschaften auf gute Ergebnisse hoffen.

Tennisclub Blau-Weiß 
Bruchhausen e.V.

Als Spitzenreiter trafen wir letzten Freitag in 
Ötigheim auf den Tabellenzweiten unserer 
Gruppe. Ein Unentschieden in Ötigheim hät-
te bereits zum Aufstieg gereicht. Wolfgang 
Kraft, Josef Ochs und Reinhard Weber legten 
furios los und sicherten uns die notwendigen 
drei Punkte bereits früh. Unser Mannschafts-
kapitän Alexander Heinz holte sich mit 6:7 

ebenfalls den ersten Satz, musste sich aber 
nach einem 7:5 im zweiten dann im Match-Tie-
break mit 10:7 geschlagen geben. Im ersten 
Doppel setzte sich unser erfahrenes Doppel 
Alex und Josef mit 2:6 im ersten Satz durch 
und sah im zweiten beim Stand von 2:5 schon 
wie der sichere Sieger aus. Nach dem Mot-
to „mir schenke nix“ bekam das Ötigheimer 
Doppel dann aber plötzlich Oberwasser und 
lag mit 6:5 in Front. Alex und Seppl wollten 
bei der Hitze aber einen Match-Tiebreak un-
bedingt vermeiden, rafften sich nochmal auf 
und holten sich mit 6:7 den letzten Punkt. Das 
zweite Doppel mit Bernd Ruppert und Rolf Ri-
gohrt ging an die Gastgeber, wobei sich unser 
Rolf beim allerletzten Ballwechsel leider am 
Knöchel stark verletzte. Wir wünschen ihm 
schnelle Genesung und weiter viel Erfolg! Zum 
Rundenbeginn hatten wir als neu aufgestellte 
Herren 70 gehofft, in der Abschlusstabelle ei-
nen Mittelfeldplatz zu erreichen. Umso schö-
ner, dass wir jetzt als Tabellenführer mit 10:0 
Punkten und 23:7 Matches ungeschlagen den 
Aufstieg feiern können.

Herren 30 gegen TSG Pforzheim
Im letzten Heimspiel der Saison empfin-
gen die Herren 30 die Gäste aus Pforzheim. 
An Position 1 kam es zum Spitzenduell zwi-
schen Sven Deurer und Martin Piechaczek. 
Obwohl Martin mit einer LK von 11,4 gegen 
die LK von Sven Deurer mit 4,7 auf dem Papier 
hoffnungslos unterlegen war, zeigte sich auf 
dem Platz ein anderes Bild. Nach einem mit 
6:4 knapp verlorenen ersten Satz, gewann 
Martin den zweiten Satz deutlich mit 6:1. Der 
Match-Tiebreak musste also entscheiden. 
Es war das Match der Saison, an Spannung 
nicht zu überbieten und Tennis auf höchstem 
Niveau. Dennoch musste sich Martin am Ende 
mit 10:7 geschlagen geben. An Position 2 
ging es zuvor weniger spektakulär zur Sache. 
Daniel Spemann verlor klar mit 6:1 und 6:2 
gegen einen in allen Belangen überlegenen 
Gegner. Marc Michel behielt in einem span-
nenden Einzel mit 7:5 und 7:6 die Oberhand. 
Martin Schoch gewann den ersten Satz 6:3, 
musste nach verlorenem zweitem Satz erneut 
im Match-Tiebreak den Kürzeren ziehen. An-
dreas Kraft ist in seinem Match mental stabil 
geblieben und konnte sich im Match Tiebreak 
mit 10:6 den Sieg sichern. Sascha Dörr ge-
wann an Position 6 mit 6:1 und 6:4. So muss-
ten nach dem Einzelremis die Doppel ent-
scheiden. Im ersten Doppel spielten Daniel 
und Andreas gegen die Nummer 1 und 2 der 
TSG Pforzheim. In einem sehenswerten Dop-
pel mit vielen hochklassigen und spannen-
den Ballwechseln mussten sie sich klar ge-
schlagen geben. Durch taktisch geschicktes 
Aufstellen der Doppelpaarungen gelang es, 
Bruchhausen die anderen zwei Doppel zu ge-
winnen. So hieß es am Ende 5:4 für den TCB.

Herren 65: Heißer Sand!
Am letzten Spieltag waren die Herren 65 zu 
Gast beim TC Ottersdorf. Das schwülwarme 
Wetter bescherte die Aussicht auf schweiß-
treibende Matches, also war kräftesparendes 
und schnelles Spiel die Strategie. Beno Mül-

ler, Eckart Voss und Jürgen Siegel gelang dies 
ganz gut mit deutlichen Siegen im Einzel. 
Herbert Höninger musste sich durch einen 
Tiebreak quälen, was am Ende aber mit einem 
Sieg belohnt wurde. Wolfgang Dörr musste 
ebenfalls kämpfen, unterlag aber seinem 
stärkeren Gegner. Wolfgang Kraft musste lei-
der gleich zu Anfang seines Matches aufgrund 
einer Zerrung aufgeben. Nun musste also noch 
mindestens ein Doppel gewonnen werden. 
Jürgen und Beno gelang dies im packenden 
Einzerdoppel. Eckart mit Wolfgang und Josef 
Ochs mit Thomas Schnepf mussten die weite-
ren Punkte den Ottersdorfern überlassen. Das 
war nicht schlimm, denn mit 5:4 waren unsere 
Herren 65 der Gesamtsieger und belegen mit 
6:4 Punkten einen guten dritten Platz in der 
Abschlusstabelle der 1. Bezirksliga. Bei bester 
Bewirtung konnten alle den warmen Spieltag 
vergnügt ausklingen lassen.

Deutsches Rotes Kreuz

Vorstellungsrunde - Teil 5

 
 Foto: A. Brand

Mein Name ist And-
reas Brand und ich 
bin 37 Jahre jung. Ich 
bin im DRK Ortsverein 
Bruchhausen seit 
2005 und seit 2015 
gewählter Bereit-

schaftsleiter. Meine Aufgaben sind sehr 
vielfältig und umfangreich. Unter anderem 
gehören dazu die Planung der Ausbildung 
der Bereitschaftsmitglieder und der Sani-
tätswachdienste. Im Jahr 2018 habe ich die 
Gruppenführerausbildung erfolgreich abge-
schlossen. Das heißt, im Einsatzfall koordi-
niere ich eine kleine Gruppe an Einsatzkräf-
ten. Als DRK Bruchhausen sind wir gut mit 
anderen Bereitschaften vernetzt. Da wir bei 
größeren Sanitätswachdiensten, z. B. Hook 
up Festival, Ettlinger Marktfest, Faschings-
umzüge in der Region und vielen weiteren 
Diensten zusammenarbeiten. Wir sind auch 
in der Schnelleinsatzgruppe Süd (SEG Süd) 
und in der 4. Einsatzeinheit Karlsruhe des 
Katastrophenschutzes bzw. im Bevölke-
rungsschutz tätig.
Was wir brauchen, sind mehr engagierte 
Menschen, die Spaß daran haben, Technik 
und Medizin unter einen Hut zu bringen. 
Jede Fähigkeit kann helfen! Wir sind eine 
tolle Truppe und keiner wird am „Start“ beim 
DRK alleine gelassen. Schauen Sie doch ein-
fach mal bei uns vorbei. Ein Rotes Kreuz für 
alle. www.drk-bruchhausen.de

VdK Bruchhausen, Schöll-
bronn und Spessart

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK Bruchhausen lädt wieder herzlich 
zum Kaffeenachmittag am 10. Juli um 14.30 
Uhr ins Vereinsheim des Gesangsverein 
Bruchhausen ein.
Wir freuen uns, wenn wir Sie zahlreich begrü-
ßen dürfen.
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Ettlinger Bündnis 
gegen Rassismus und Neonazis

Stolperstein-Putzaktion
Die Stolperstein-Putzaktion des Ettlinger 
Bündnisses gegen Rassismus und Neonazis fin-
det in Bruchhausen am Mittwoch, 10. Juli, um 
17 Uhr statt. Treffpunkt ist Herbst-/ Ecke Som-
merstraße am ehemaligen Reichsbahnlager.
Weitere Informationen finden Sie unter Ett-
linger Bündnis gegen Rassismus und Neona-
zis in dieser Ausgabe.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Sitzungseinladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet statt am 
Donnerstag, 11.07.2024 um 18.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses Ettlingenweier.
Tagesordnung:
1.  Ehrung und Verabschiedung der ausschei-

denden Mitglieder aus dem Ortschaftsrat
2.  Verpflichtung der am 09.06.2024 gewähl-

ten Mitglieder des Ortschaftsrats
3.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 

den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
ehrenamtlichen Ortsvorstehers/der Orts-
vorsteherin

4.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
1. Stellvertreters/der Stellvertreterin des 
Ortsvorstehers/der Ortsvorsteherin

5.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
2. Stellvertreters/der Stellvertreterin des 
Ortsvorstehers/der Ortsvorsteherin

Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen.
gez. Beatrix März
Ortsvorsteherin

Weirer Dorffest am 12. und 13. Juli

 
 Plakat: Franziska März

Es ist endlich wieder so weit!
FESTBEGINN:
Freitag, 12. Juli ab 17 Uhr
FASSANSTICH:
Freitag, 12. Juli um 19 Uhr durch Oberbür-
germeister Johannes Arnold mit Ortsvorste-
herin Beatrix März, dem Musikverein und der 
Grundschule
WEITER GEHT'S:
Samstag, 13. Juli ab 11 Uhr
Was wird angeboten?

 
 Flyer: Kristina Vogt

1. Fußballverein
Freitag ab 18 Uhr & Samstag ab 11 Uhr: 
Schnitzel, Calamares, heiße Bratwurst, Sau-
erbraten, Pommes frites, Hefeweizen, Pils 
vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke
2. GroKaGe
Freitag ab 17 Uhr & Samstag ab 11 Uhr: Brut-
zelfleisch, Käsespätzle, Salatteller, Schmacht-
fladen, Wurstsalat, Bier vom Fass, Wein, alko-
holfreie Getränke, Marmeladenverkauf
Samstag ab 12 Uhr: Kaffee & Kuchen
Freitag & Samstag ab 20:30 Uhr: Barbetrieb
3. Bühne GroKaGe
Samstag um 15 Uhr Gesang der Kinder des 
Kindergartens
Freitag ab 20 Uhr „Die Zwei“
Samstag ab 20 Uhr „Hit-Werkstatt“
4. Pfadfinder
Freitag ab 17 Uhr & Samstag ab 15 Uhr: Spie-
leparcours und Basteln
5. Tischtennisverein
Freitag & Samstag ab 17 Uhr: Steaks vom 
Schwenkgrill, französische Merquez, Fla-
schenbier, alkoholfreie Getränke
6. TVE/HSG
Freitag & Samstag ab 17 Uhr: Cocktails, Fla-
schenbier, Bionade, Aperol Spritz
Freitag & Samstag: Süßigkeiten
7. Schule
Freitag ab 17 Uhr & Samstag ab 13 Uhr: Limo 
& Co und Wassereis
8. Pfarrgemeinde
Freitag & Samstag ab 17 Uhr: Wein, Spe-
ckküchle und vegetarische Küchle
Freitag ab 17 Uhr & Samstag ab 15 Uhr: Waf-
feln, Eiskaffee und Eisschokolade
9. Fassanstich
Freitag um 19 Uhr durch Oberbürgermeister 
Johannes Arnold mit Ortsvorsteherin Beatrix 
März, dem Musikverein und der Grundschule

10. Musikverein
Freitag ab 18 Uhr & Samstag ab 17 Uhr: Wei-
mer Speckküchle, Vogelbräu vom Fass, Wein 
und alkoholfreie Getränke
Freitag 20-23 Uhr und Samstag 19-22 Uhr: 
Musik
11. Kindergarten
Samstag, 15:15-18 Uhr: Kreativangebot
12&13. Toiletten
Wir sagen schon jetzt DANKE an all die fleißi-
gen Helfer und DANKE an die Anwohner! Wir 
freuen uns auf ein tolles Fest!
ARGE Ettlingenweirer Vereine
Kristina Vogt & Sophie Schäddel

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 
25 oder 01 71 - 5 42 61 84.
Sturzprävention geht in die Sommerpause. 
Der nächste Kurs beginnt am 5. September.
Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr. Beim 2. 
Kurs sind noch Plätze frei!
Boule – Präzessionssport mit Kugeln findet 
bei gutem Wetter jeden Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr auf dem Bouleplatz des Turnver-
eins statt. Die Teilnahme ist kostenlos und 
für Anfänger und Erfahrene geeignet.

Luthergemeinde

Kinderferientage vom 25. bis 27. Juli

 
 Plakat: FeG Ettlingen
Vom 25. bis 27. Juli finden wieder unsere all-
jährlichen Kinderferientage in Kooperation 
mit der FeG Ettlingen statt.
Anmeldung per E-Mail an: 
denise.hilgers@kbz.ekiba.de oder unter 
www.feg-ettlingen.de/kinderferientage
Weitere Infos dazu stehen hier im Heft unter 
der Rubrik kirchliche Nachrichten.

Fußballverein Ettlingenweier

Badische Ü-Meisterschaft in  
Ettlingenweier am 22. Juni
Nach dem gelebten Traum von Berlin unse-
rer Ü32-Mannschaft im vergangenen Jahr 
erhielt der FVE nun die Möglichkeit, die ba-
dische Ü-Meisterschaft in Ettlingenweier 
auszurichten – was am 22. Juni dann auch 
so geschehen ist. So hieß es dann im Vorfeld 
Zelte aufbauen, Platz einmessen, Kabinen 
putzen etc. Viele Spieler und Vereinsmitglie-
der waren einige Stunden beschäftigt. Die 
Planungen liefen bereits seit Wochen.
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Wettertechnisch hätte man an diesem Sams-
tag auch die Meisterschaft im Wasserball 
ausrichten können. Man entschied sich dann 
aber doch für Fußball. Insgesamt traten 19 
Mannschaften zum Wettkampf an. Der FVE 
stellte wie im letzten Jahr eine Mannschaft 
bei den Ü32-Herren und Ü32-Damen. Zudem 
bildete man mit Bruchhausen eine Spiel-
gemeinschaft in den Altersklassen Ü40 und 
Ü50.
Die Ü40-Mannschaften machten den Anfang 
– und das aus FVE-Sicht sehr erfolgreich. 
Mit einem Unentschieden und zwei 2:0-Sie-
gen sicherte sich die SpG Ettlingenweier/
Bruchhausen das Ticket zur süddeutschen 
Ü40-Meisterschaft. Mit der Ü50-Mannschaft 
konnte zwar kein Gruppensieg eingefahren 
werden, aber die Freude am Turnier war auch 
hier zu sehen.
Den Schluss machten dann die Ü32-Mann-
schaften, sowohl der Damen als auch der 
Herren. Mit einem Sieg und zwei Niederlagen 
reichte es für die Ü32-FVE-Damen am Ende für 
den 3. Platz von 4 teilnehmenden Mannschaf-
ten. Aber auch hier war nach dem Turnier ganz 
klar: Wir sind nächstes Jahr wieder dabei.
Die Ü32-FVE-Mannschaft war nun in der 
Pflicht. Wenn der Traum vom Finale auch in 
diesem Jahr Realität werden soll, muss man 
die badische Meisterschaft natürlich gewin-
nen. Und das tat man. Mit einem 2:0-Sieg 
im ersten Spiel gegen die SpVgg Söllingen 
machte man den Anfang. Der FVE startete 
schleppend ins Spiel, aber hatte einige gute 
Torchancen, die leichtfertig vergeben wur-
den. Marcel Eifert und Simon Revfi erzielten 
die beiden Treffer.
Im zweiten und auch letzten Spiel wartete 
der TSV Obergimpern. Gegen den jeweils un-
bekannten Gegner ging man etwas abwar-
tend ins Spiel. Der FVE war spielbestimmend, 
nutzte aber die Chancen nicht konsequent. 
Nach einem Lattenschuss des Gegners hatte 
man Glück, dass man nicht in Rückstand ge-
riet. Dieser Weckruf ließ den FVE aufhorchen 
und man drehte nun auf. Mit gezielteren 
Bällen in der Sechzehner und konsequent zu 
Ende gespielten Spielzügen holte man sich 
mit vier Treffern die badische Meisterschaft. 
Für den FVE trafen Simon Revfi, Yannick 
Schell, Marcel Eifert und Sebastian Kantz. 
Am 27./28. Juli reisen nun unsere Ü32- und 
Ü40-Mannschaften zur süddeutschen Meis-
terschaft, die in Daxlanden ausgetragen 
wird.
Pünktlich zum Turnierende ließ der Regen 
nach und die Siegerehrungen konnten halb-
wegs trocken durchgeführt werden. Im An-
schluss ließ man den Abend in den Zelten 
gemütlich ausklingen. Die fleißigen Helfer 
waren am nächsten Tag bei Abbau und Auf-
räumen wieder am Start. Wir bedanken uns 
bei allen, die zu dem erfolgreichen Turnier-
verlauf beigetragen haben.
Ein Dank geht auch an die Sparkasse Karls-
ruhe, die uns bei diesem Turnier unterstützt 
hat. Die tolle Hüpfburg für die Kinder konn-
te leider aufgrund des starken Regens nicht 
aufgebaut werden.

Turniersieger
Ü60-Herren: SpG Grötzingen/Grünwetters-
bach
Ü50-Herren: FC 07 Heidelsheim
Ü40-Herren: SpG Ettlingenweier/Bruchhau-
sen
Ü32-Herren: FV Ettlingenweier
Ü32-Damen: TSV Neckarau

 
 Foto: Simone Wein

Abt. Tennis

Schnuppertennis mit KITA-Kindern
Die Kooperation mit der Grundschule Ett-
lingenweier und der KITA haben uns er-
freulicherweise neue Mitglieder gebracht. 
7 Kinder konnten sich für den Tennissport 
begeistern und auch das eine oder andere 
Elternteil möchte künftig gerne den Schläger 
(wieder) schwingen. Es besteht auch weiter-
hin die Möglichkeit für Kinder ab 5 Jahren, 
montags von 16.30 - 17.30 Uhr erste Erfah-
rungen auf dem Tenniscourt zu sammeln.
Auch Erwachsene haben jederzeit die Mög-
lichkeit zu schnuppern! Gerne vermitteln 
wir auch Paten aus den Reihen unserer lang-
jährigen Mitglieder, um den Einstieg und den 
Anschluss ans Vereinsleben zu erleichtern.

 
KITA-Schnuppertraining 
 Foto: Gerdi Brendelberger

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Neue Bläserklasse
Im Oktober 2024 startet unser neues Pro-
jekt „Bläserklasse“ als AG für alle Dritt- und 
Viertklässler an der Grundschule Ettlingen-
weier. Die letzten Monate haben wir mit Freu-
de daran gearbeitet, ein Angebot auf die Bei-
ne zu stellen, dass möglichst vielen Kindern 
den Start in die Musik und das Erlernen eines 
Blasinstruments zeitlich, wie auch finanziell 
unkompliziert ermöglicht.
In einer Bläserklasse lernt man das Spie-
len eines wunderschönen Blasinstruments, 
wie auch das Zusammenspiel in einem klei-
nen Orchester. Diese Gemeinschaft bewirkt 
neben musikalischen Fortschritten auch 

soziale Lerneffekte wie Teamfähigkeit, Rück-
sichtnahme und steigert die Konzentrations-
fähigkeit, Ausdauer, Lernfähigkeit wie auch 
die Klassengemeinschaft.
Das Projekt Bläserklasse ist ein Angebot für 
die 3. und 4. Klasse der Grundschule Ettlin-
genweier und findet als AG in der Schule frei-
tags von 14 bis 15:30 Uhr statt. Durch einen 
großen Zuschuss unseres Vereins, ist es uns 
möglich, nur eine Gebühr vom 29 € im Monat 
einzuziehen. Alle wichtigen Informationen 
und Formulare finden Sie auf unserer Web-
site. Start ist der 01.10.2024!
Die Anmeldungen können bis spätestens in 
der 1. Schulwoche nach den Sommerferien 
bei unserer Jugendleiterin abgegeben wer-
den (jugendleiter@mv-ettlingenweier.de). 
Wir freuen uns auf möglichst viele Anmel-
dungen!
Am vergangenen Montag fand deshalb ein 
Elternabend statt, bei dem sich alle Anwe-
senden über das neue Angebot informieren 
konnten.
Dank der langjährigen Unterstützung durch 
das „Musikhaus Schleile Pforzheim“ gab es 
auch dieses Mal, die Möglichkeit alle vorge-
stellten Instrumente direkt auszuprobieren.

Orchesterproben:

Probe Hauptorchester
(verschoben auf Grund Deutschlandspiels)
Donnerstag, 4. Juli, 20 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserer Musikervor-
ständin Melanie Dürr.
Ebenfalls finden Sie uns bei Instagram oder 
Facebook:
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau: Save the Date:
Sonntag, 7. Juli, 19 Uhr, Auftritt bei Musik-
verein Sulzbach
Freitag, 12. Juli, Auftritt Dorffest Ettlingen-
weier

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Gemeinsam Barrieren beseitigen
Liebe Mitglieder und Freunde des Ortsver-
bandes, Barrieren sehen und beseitigen, auf 
der Straße und in den Köpfen haben wir uns 
vorgenommen. Oftmals sieht man sie nicht, 
aber schon ein abgesenkter Bordstein, der 
zugeparkt ist, kann auch schon für einen 
Rollstuhlfahrer ein unnötiges Hindernis 
darstellen. Freie Fußwege auch in unserer 
Ortschaft helfen behinderten Menschen zur 
Teilnahme am öffentlichen Leben, zu einer 
Selbständigkeit auch mit Gehbehinderung. 
Helfen Sie mit allen Menschen im Ort, Bar-
rieren zu beseitigen, schon morgen können 
Sie auch auf einen Rollator oder Rollstuhl 
angewiesen sein. Barrierefrei fängt schon im 
Kopf an. Danke für Ihre Unterstützung und 
Ihr Verständnis.
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Sing- und Spielgemeinschaft

Singabend und Spielnachmittag
Die ersten beiden Singrunden mit Ingwald 
waren absolut spitze. Wir haben so einiges 
dazu gelernt. Wenn das so weitergeht werden 
wir bald öffentlich auftreten können.
Die nächste Singrunde ist am Do., 11. Juli 
zur üblichen Zeit um 19.00h. Wer gerne mit-
singen möchte - auch Einsteiger – ist herzlich 
willkommen. Gesungen werden vorwiegend 
Volks- und Wanderlieder.
Der nächste Spielnachmittag findet am Mi., 
17. Juli um 15.00h statt. Auch hier sind wei-
tere Mitspieler willkommen.
Durchführung der Singabende und Spiel-
nachmittage jeweils im Raum des Tischten-
nisvereins bei der Bürgerhalle.
Fragen hierzu werden gerne beantwortet bei 
M. Utz tel. 91035

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Konstituierende Sitzung Ortschaftsrat 
Oberweier
Die nächste öffentliche (konstituierende) 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier findet 
am Dienstag, 9. Juli, um 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Oberweier statt.
Tagesordnung
1.  Ehrung und Verabschiedung der ausschei-

denden Mitglieder aus dem Ortschaftsrat
2.  Verpflichtung der am 09.06.2024 gewähl-

ten Mitglieder des Ortschaftsrates
3.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 

den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
ehrenamtlichen Ortsvorstehers

4.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 1. 
Stellvertreters des Ortsvorstehers

5.  Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 2. 
Stellvertreters des Ortsvorstehers

6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Dorffest in Oberweier am 5. und 6. Juli

Dorffest
Oberweier
5. & 6. Juli
Rund um den Marktplatz in Oberweier

 
Dorffest am 5. & 6. Juli Plakat: Kevin Dürr

Diesen Freitag, 5. Juli, ist es so weit: Das 
zweitägige Dorffest startet mit der vorgezo-
genen offiziellen Eröffnung am Freitag, um 
17.30 Uhr, mit dem traditionellen Fass-
anstich. Wir freuen uns, dass die Kinder der 
Grundschule auch dieses Jahr die Eröffnung 
mitgestalten. Nach dem offiziellen Fassan-
stich freuen sich die Vereine auf Ihren Be-
such. Am Freitagabend sitzen wir dann alle 
wieder gemeinsam an einer langen Tafel bei 
leckerem Essen der Vereine und können uns 
bei hoffentlich angenehmen Temperaturen 
unterhalten. An beiden Abenden gibt es wie-
der Live-Musik und dieses Jahr wird es auch 
Public Viewing geben.
Hier das Programm:

Freitag
17.30 Uhr Fassanstich auf dem Marktplatz. 
Danach können Sie an unserer traditionellen 
Oberweierer langen Tafel Platz nehmen und 
unser vielfältiges Angebot an kulinarischen 
Köstlichkeiten und Getränken genießen. 
Abends Live-Musik mit der Band „Touch 
Wood“ beim TSV am Marktplatz, Public 
Viewing bei den Gugge.

Samstag
10.30 Uhr Dorfmarathon
11:30 Uhr Mittagstisch, an manchen Stän-
den abends Live-Musik mit der Band The 
Backyard Sons, bei den Gugge gibt es Public 
Viewing.
Folgende Vereine/Institutionen nehmen 
teil:

Kameradschaft ehemaliger Soldaten 1890
Essen: Schnitzel mit Brot oder Kartoffelsa-
lat, Rippchen mit Kraut oder Brot, Wurstsa-
lat mit Brot, Crêpes in versch. Variationen 
Getränke: alkoholfrei: Sprudel, alkohol-
freies Bier, Cola, Fanta, Lift, Spezi, alkoho-
lisch: Export, verschiedene Biere aus Bay-
ern und der Welt, verschiedene Cocktails im 
„Weibereck“

KÖB Oberweier
Bücherei bietet Papierschöpfen am Freitag 
von 17 bis 20 Uhr auf der Wiese vor der Kirche 
an.
Kindergarten St. Raphael, Basteltisch & 
Glitzertattoos (samstags ab 10.30 Uhr), 
unser Stand ist bei Veronika Bauer im Hof, 
und ein besonderes Angebot für nach dem 
Marathon: Wassereis, solange der Vorrat 
reicht.

Kleintierzuchtverein C 626 Oberweier e.V.
Cocktailbar: Aperol Spritz mit und ohne Al-
kohol, Sommerschorle, Limoncello Spritz, 
Orangina, Paulaner Spezi

Turn- und Sportverein Oberweier e.V.
Essen: Würste vom Schwenkgrill, Curry-
wurst, Pommes, Getränke: Cola, Fanta, Mez-
zo-Mix, Apfelschorle, Wasser, Krombacher 
Pils und Weizen, Grape, verschiedene Weine 
und Schorle, Aperol, Sommerschorle, Hugo, 
Cuba Libre, Gin Tonic

Am Freitag Live-Musik mit der Band „Touch 
Wood“

Freiwillige Feuerwehr Abteilung  
Oberweier
Essen: Flammkuchen in verschiedenen Va-
riationen von herzhaft bis süß, Getränke: 
Auswahl an verschiedenen alkoholfreien wie 
alkoholhaltigen Getränken

Narrengruppe Oberweier e V. (Buschbach-
guggen)
Essen: Steak-Weck, Bratwurst mit Weck, Mer-
guez, Currywurst vom Schwenkgrill, Kringel-
Pommes, Waffeln
Am Samstagabend zusätzlich ein Grillspe-
cial, Getränke: alkoholfrei: Sprudel, Cola, 
Fanta, Paulaner Spezi, Apfelschorle, alkoho-
lisch: VOGELBRÄU Pils, Mixery, Bleifrei, Wei-
ne & Schorle, an der Bar: Mixgetränke, Sekt 
und Shots

Am Samstag Live-Musik mit der Band „The 
Backyard Sons“, Public Viewing ab 18.00 
Uhr

Grundschule Oberweier, Start und Anmel-
dung Dorfmarathon, Start am Samstag um 
10.30 Uhr!

Kutschenfreunde Ettlingen e.V., Kühles aus 
der Eistruhe, zu folgenden Zeiten:
Am Freitag von 18 bis 20 Uhr und am Sams-
tag von 16 bis 20 Uhr, samstags gibt es auch 
Spielestationen.

Obst- und Gartenbauverein e.V., Samstag 
von 16 bis 18:30 Uhr Bastelaktion, Bienen-
vorstellung und Kräuterlimonade im Hof der 
Familie Veit.

Deutsches Rotes Kreuz, Loswagen
Die Vereine haben sich auf die 2 Tage Dorffest 
in Oberweier bestens vorbereitet und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Wir hoffen auf rege 
Teilnahme und auf gutes Wetter.

Alles auf 
einen Blick 

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Luthergemeinde

 
 Plakat: FeG Ettlingen

Vom 25. bis 27. Juli finden wieder unsere all-
jährlichen Kinderferientage in Kooperation 
mit der FeG Ettlingen statt.
Anmeldung per E-Mail an denise.hilgers@
kbz.ekiba.de oder unter www.feg-ettlingen.
de/kinderferientage
Weitere Infos dazu stehen hier im Heft unter 
der Rubrik kirchliche Nachrichten.

Grundschule Oberweier

Besuch bei den Schlossfestspielen
Am Dienstag war es endlich so weit! Die 1. 
und 2. Klasse der Grundschule Oberweier 
durften das Stück „Aladin“ bei den Schloss-
festspielen Ettlingen besuchen. Zusammen 
mit insgesamt 700 Kindern und Jugendli-
chen lauschten alle gespannt der Geschichte 
des armen Jungen Aladin, der sich mehr Ge-
rechtigkeit für sein Volk wünscht.
Den Schülerinnen und Schülern gefiel natür-
lich auch die Rolle des Flaschengeists, der 
ihm auf Rollschuhen drei Wünsche erfüllte.
Das Stück und die Schauspieler überzeugten 
uns sehr und wir kommen gerne wieder!

Kiga St. Raphael

Wir sind auf dem Dorffest

 
 Plakat: Kindergarten

Am Samstag, 6. Juli, präsentiert sich unser 
Kindergarten mit verschiedenen Aktionen 
auf dem Dorffest Oberweier mit leckeren 
Kuchen, Wassereis, unserer Glitzertattoo-
Aktion und der Bastelaktion unserer Erzieh-
erInnen. Zu finden sind wir neben dem Start 
vom Dorfmarathon. Bis 16 Uhr sind wir da 
und freuen uns auf regen Besuch.

TSV Oberweier

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Bürgerin-
nen und Bürger aus Oberweier, nichts ist 
bekanntlich so beständig wie der Wandel und 
der Wandel ist notwendig, um mit der Zeit zu 
gehen.
Auch der TSV Oberweier will mit der Zeit ge-
hen und sein sportliches sowie gesellschaft-
liches Angebot nach den Interessen und 
Wünschen der Vereinsmitglieder und der 
Oberweierer ausrichten.
Um die Wünsche, Ideen und Anregungen aus 
dem Verein und auch aus dem Ort aufnehmen 
zu können, laden wir Sie recht herzlich zur 
Veranstaltung „TSV Oberweier – wir hören 
zu“ am 23. Oktober um 19 Uhr in den Ge-
meinschaftsraum des seniorengerechten 
Wohnens in Oberweier ein.
Hierbei ist Mitdenken und Mitgestalten nicht 
nur erlaubt, sondern sehr gerne erwünscht. 
Die Info und Einladung darf natürlich auch 
sehr gerne im Bekanntenkreis und in der 
Nachbarschaft weitergegeben werden, damit 
wir möglichst viele Anregungen bekommen.
Wir wollen bei der Veranstaltung die Themen 
und Ideen aufnehmen, um diese dann im An-
schluss in der Verwaltung zu strukturieren 
und bestmöglich umzusetzen.
Mit ca. 360 Mitgliedern ist der TSV Oberwei-
er der größte Verein in Oberweier und bie-
tet sportliche Angebote in den Bereichen 
Gymnastik und Fußball für fast alle Alters-
gruppen. Auch ein Neustart der Abteilung 
Volleyball ist sehr gut vorstellbar – das 
Beachvolleyballfeld hierfür ist bereits vor-
handen. Neben dem Sport ist der Verein ge-
meinsam mit dem Förderverein Ausrichter 
des Hoffests im Heinzlerhof sowie wesent-
licher Bestandteil von Dorffest, Advents-
markt, Nikolaus und Hüttenzauber in Ober-
weier. Auch beim Marktfest in Ettlingen sind 
wir seit Jahrzehnten aktiv dabei.
In diesem Jahr werden wir zudem wieder ein 
Sportfest am Haberacker ausrichten und la-
den Sie auch hierzu herzlich am 14. und 15. 
Juli ein. Im Rahmen des Sportfests werden 
wir die Ettlinger Fußballstadtmeisterschaft 
(E-Jugend, Herren und AH) ausrichten und 
auch am 14. Juli um 18 Uhr die PV-Anlage 
auf dem Dach unseres Clubhauses einwei-
hen.
Wir freuen uns, Sie bei den Festen in den 
nächsten Wochen vor und hinter den Stän-
den und auch am 23.10. im Gemeinschafts-
raum begrüßen zu dürfen.
Bei Fragen stehe ich natürlich gerne persön-
lich oder per E-Mail zur Verfügung, mit sport-
lichen Grüßen, Cedric Weber, 1. Vorsitzender 
TSV Oberweier 1911 e. V.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Bericht Blumenbindekurs

 
 Foto: Kerstin Scarico

Vergangenen Samstag kamen bei sommerli-
chen Temperaturen, Blumenfans im Vereins-
garten des OGV Oberweier auf ihre Kosten.
Unter der Anleitung von Floristin Kerstin Scarico 
entstanden hübsche Unikate, auf die jede Teil-
nehmerin stolz sein konnte. Frau Scarico stellte 
eine bunte Mischung aus Schnittblumen und 
Sammelstücken vom Wegesrand und aus dem 
Wald zur Verfügung. Schon das kleine Blüten-
meer, das dort auf die kunstvolle Zusammenstel-
lung durch die Teilnehmerinnen wartete, mach-
te Lust auf sommerlich gedeckte Gartentische, 
die man meist nur aus Zeitschriften kennt.
Nach einer kurzen Begrüßung bekamen alle 
ihre Blumenauswahl, um sie für das Binden 
„Vorzubereiten“. Frau Scarico leitete an, alle 
machten mit. Eine grobe Faustregel beim 
Straußbinden sagt 2/3 Blume und 1/3 Stängel. 
Also schon in den Vorbereitungen heißt das 
nun, dass untere Drittel der Blume komplett 
Blatt und bei Bedarf auch dornenfrei zu ma-
chen. Dabei darf ein kleines, scharfes Messer 
nicht fehlen. Nachdem die Blümchen nun sor-
tiert und zurechtgemacht sind, geht es nun 
spiralförmig Richtung Ziel. Beim Zusammen-
nehmen der einzelnen Blumenstängel soll man 
die Stiele locker, etwas schräg nebeneinander 
legen und dabei eine Spirale entstehen las-
sen. Was bei der Fachfrau so einfach aussieht 
erfordert einiges an Fingerkraft und Geschick-
lichkeit. Denn diese Spirale ist nicht nur wich-
tig, damit ein Blumenstrauß schön aussieht, 
sondern viel mehr hat es den Hintergrund, dass 
die einzelnen Blumenstängel nicht abgedrückt 
werden. Bei ungeordneter Zusammenstellung 
kommt es häufig zu Brüchen und Knicken in den 
Stielen, sodass die Blumen nicht ausreichend 
mit Wasser versorgt werden können.
Dazu sei noch erwähnt, dass die Blumen-
pracht vom regelmäßigen Wasserwechsel in 
der Vase und scharf angeschnittenen Blu-
menstängeln profitiert. Beachtet man dies, 
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hat man garantiert länger Freude an seinem 
selbst gebundenen Schmuckstück. Ent-
spricht das Prachtstück nun den Ansprüchen 
seiner Schöpferin, wird er mit Bast zusam-
mengebunden. Hierbei allerdings nicht „ab-
binden“, sondern nur zusammenbinden. Als 
dann die Sträuße fertig waren und die Freude 
groß war, gab es noch einige interessante 
Informationen und ein paar Tipps und Tricks 
rund ums Blumenbinden allgemein von Frau 
Scarico. So hat der Obst- und Gartenbauver-
ein wieder einmal ein gelungenes und vor al-
lem professionell angeleitetes Angebot auf 
die Beine gestellt.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle an Kerstin Scarico.

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge
Zum Deutschland-Spiel noch nichts vor? Wir 
bieten auf dem alljährlichen Dorffest in Ober-
weier dieses Jahr nicht nur leckeres Essen und 
eine große Getränkeauswahl, sondern auch 
Public Viewing aller EM-Spiele an. Los geht es 
am Freitag, 5. Juli, pünktlich zum Viertelfina-
le von Deutschland gegen Spanien. Ihr findet 
uns und unsere Leinwand direkt vor dem Rat-
haus in Oberweier. Am Samstag, 6. Juli, sorgen 
wir bereits während des Dorfmarathons der 
Grundschule Oberweier für das leibliche Wohl. 
Abends bieten wir neben dem Public Viewing 
auch Live-Musik an. Wir freuen uns auf ein tol-
les Wochenende gemeinsam mit euch.

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Barrierefrei auch in den Ortsteilen
Liebe Freunde des VdK-Ortsverbandes, der 
Sommer ist da und die Temperaturen laden 
ein zu Spaziergängen. Auch Rollstuhlfahrer 
und Gehbehinderte H würden gerne raus-
gehen und am öffentlichen Leben teilneh-
men. Helfen Sie mit und halten Gehwege und 
Übergänge frei. Helfen Sie mit, damit wir alle 
gemeinsam den Sommer genießen können. 
Barrierefrei ist oft schon mit ein wenig Rück-
sicht erreichbar. Wir wünschen ihnen einen 
schönen gemeinsamen Sommer.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung am 8. Juli
Tagesordnung Ortschaftsrat Schluttenbach, 
8. Juli 2024, Sitzungssaal Rathaus Schlut-
tenbach, Uhrzeit: 18 Uhr
1. Rückblick Legislatur 2019-2024
2. Feststellung möglicher Hinderungsgrün-

de bei der Ausübung des Amtes der am 
09. Juni 2024 gewählten Mitglieder des 
Ortschaftsrats Schluttenbach gemäß § 
29 Abs. 5 GemO

3. Verpflichtung der am 09. Juni 2024 ge-
wählten Mitglieder des Ortschaftsrats 
Schluttenbach.

4. Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
ehrenamtlichen Ortsvorstehers/ der eh-
renamtlichen Ortsvorsteherin

5. Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
1. Stellvertreters/ der 1. Stellvertreterin 
des Ortsvorstehers/ der Ortsvorsteherin

6. Beschlussfassung über den Vorschlag an 
den Gemeinderat Ettlingen zur Wahl des 
2. Stellvertreters/ der 2. Stellvertreterin 
des Ortsvorstehers/ der Ortsvorsteherin

7. Bekanntgaben

Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen.

Gez. Heiko Becker
Ortsvorsteher

Schluttenbacher Plauderstündle
Wann: Mittwoch, 17. Juli, ab 15 Uhr
Wer: Jung und Alt
Wo: Rathaus Schluttenbach Sitzungssaal
Motto: Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen

TV Schluttenbach

1. und 2. Mannschaft überzeugen in 
Karlsruhe
Am 23. Juni fand der erste Rückrundenspiel-
tag der ersten und zweiten Männermann-
schaft des TV Schluttenbach bei der ESG 
Karlsruhe statt.
Gleich im ersten Durchgang war Derby-Time. Es 
hieß: Schluttenbach 1 gegen Schluttenbach 2. 
Aufopferungsvoll versuchte Schluttenbach 2 
der ersten Mannschaft die Stirn zu bieten. Am 
Ende gingen beide Sätze dann doch knapp mit 
9:11 und 8:11 an Schluttenbach 1.
Im zweiten Durchgang des Tages traf Schlut-
tenbach 1 auf die Gastgeber der ESG Karlsru-
he. Während im ersten Satz noch einige Un-
sauberheiten zu sehen waren, die dennoch 
zum knappen Satzgewinn reichten, zeigte 
die Mannschaft im zweiten Satz ihre ganze 
Klasse. Eine blitzsaubere Abwehr von Philipp 
Stoll und Fabian Ernst, der sich ein ruhiges 
und präzises Zuspiel von Alisa Becker an-
schloss, setzten Hauptangreifer Dennis Hap-
ple in Szene. Punkt für Punkt vergrößerte die 
Mannschaft ihren Vorsprung und gewann 
den zweiten Satz und damit auch das Spiel 
deutlich mit 11:3 und 2:0 in Sätzen.
Im dritten Durchgang traf dann die zweite 
Mannschaft auf die ESG Karlsruhe. In einem 
langen und sehr ausgeglichenen Spiel über 
die volle Distanz von 3 Sätzen setzte sich die 
zweite Mannschaft dann am Ende in 2:1 Sät-
zen durch (11:4, 6:11, 11:7). Eine spielent-
scheidende Rolle hatte dabei Abwehrspielerin 
Emilia Feix, an der sich die Gegner die Zähne 
ausbissen und kein Vorbeizukommen fanden.
Am Ende des Tages gingen insgesamt 6 Punk-
te nach Schluttenbach.
Für den TVS spielten:
TVS 1: Dennis Happle (C), Alisa Becker, Fa-
brice Böhm, Fabian Ernst, Luisa Ernst, Lena 
Gengenbach und Philipp Stoll

TVS 2: Martin Witt (C), Emilia Feix, Reinhard 
Felber, Thomas Schaber, Stephan Schlimpert 
und Willi Strebovsky
Am vergangenen Wochenende (30. Juni) tra-
ten beide Herrenmannschaften in Waibstadt 
zum nächsten Rückrunden-Spieltag an.
Mit jeweils einem Sieg und einer Niederlage 
konnte der TV Schluttenbach weitere Punkte 
sammeln. Die erste Mannschaft steht somit 
derzeit auf dem 4. Tabellenplatz, während 
die Zweite sich auf Platz 8 festgesetzt hat.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
TV Schluttenbach 1 gegen TV Käfertal 4: 
11:04, 11:02
TV Schluttenbach 2 gegen TV Waibstadt 3: 
04:11, 08:11
TV Schluttenbach 2 gegen TV Käfertal 4: 
11:08, 06:11, 11:09
TV Schluttenbach 1 gegen TV Waibstadt 3: 
04:11, 04:11
Am Donnerstag, 4. Juli, um 19 Uhr findet 
das Rückrundenspiel beider Mannschaften 
gegen den TV Oberndorf auf dem heimischen 
Waldsportplatz in Schluttenbach statt, be-
vor sich am letzten Spieltag am Sonntag, 14. 
Juli, ab 10 Uhr alle teilnehmenden Mann-
schaft der Landesliga Nord auf dem Wald-
sportplatz in Schluttenbach zum Saisonfi-
nale treffen.

Frauen mit 3 Siegen in 3 Spielen

 
Frauenmannschaft des TV Schluttenbach
 Foto: Alisa Becker

Am Samstag, 22.06.24, fand in Wünschmi-
chelbach der zweite und letzte Spieltag der 
Frauenmannschaft statt. Dieser wurde ge-
meinsam mit der weiblichen U18 durchge-
führt, um die Anzahl an Spielen zu erhöhen.
Im ersten Spiel traf man auf die U18-Mann-
schaft des TV Bretten. Nach einigen Schwierig-
keiten zu Beginn des ersten Satzes konnte die 
Mannschaft beide Sätze für sich entscheiden.
Im zweiten Spiel traf man auf die Liga-Kon-
kurrentinnen von der ESG Karlsruhe. Wäh-
rend die Mannschaft am ersten Spieltag das 
Hinspiel noch knapp abgeben musste, lief 
es an diesem Tag deutlich besser. Auch in 
diesem Spiel startete die Mannschaft noch 
mit einigen Fehlern in den ersten Satz, was 
dazu führte, dass man diesen an die Gegner 
abgeben musste. Eine taktische Umstellung 
von Spielführerin Alisa Becker zu Beginn 
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des zweiten Satzes zeigte ihre Wirkung. Die 
Schluttenbacherinnen konnten die Sätze 
zwei und drei deutlich für sich entscheiden.
Im dritten Spiel ging es gegen die Gastgebe-
rinnen, die U18-Mannschaft aus Wünschmi-
chelbach. Eine solide Leistung reichte hier 
für den Sieg in 2:0 Sätzen.

Ergebnisse im Überblick:
TVS – TV Bretten 11:9, 11:2
TVS – ESG Karlsruhe 5:11, 11:6, 11:6
TVS – TV Wünschmichelbach 11:6, 11:8
Für den TVS spielten: Alisa Becker (C), Luisa 
Ernst, Emilia Feix, Lena Gengenbach, Fiona 
Richter und Melina Salmen

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung - wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 6. Juli, ab 
9 Uhr statt (Abholung). Ebenfalls möglich ist 
an diesem Tag bis 12 Uhr die Anliefe rung an 
die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird, daher bitte in den 
gebundenen Stapeln nur Papier sammeln. 
Ein Pappkarton als Umverpackung, der mit 
Papier gefüllt wird, ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unter stützung, die 
eine unverzichtbare finanzielle Vereinshilfe zur 
Aufrechterhaltung unserer Arbeit darstellt.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier ge-
bündelt an der Straße be reitzulegen bzw. 
abzuliefern. Zum Bündeln eignet sich Paket-
schnur oder Paketklebeband, das einmal um 
den Stapel gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2024: 26. Oktober.

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Das 40. LindenbrunnenFEST!

 
 Plakat: Thomas Schubert

Was gehört zu jedem JubiläumsFEST? Ganz 
klar Musik, Tanz, Kaffee und Kuchen, ein gu-
tes Essen und Blumen! Das bieten wir alles 
und noch mehr! Die Gäste, das wünschen wir 
uns, kommen dann von ganz alleine.
Der Fassanstich ist am Samstag, 6. Juli, um 
16 Uhr. Wir freuen uns, die Ortsvorsteherinnen 
und Ortsvorsteher, die Ortschaftsrätinnen und 
die Ortschaftsräte und unseren Oberbürger-
meister Herr Arnold begrüßen zu dürfen.
Die Musik am Samstagabend beginnt um 18 
Uhr mit der bekannten Chorgruppe TON ART 
aus Grünwettersbach. Danach folgen Taktlos 
und Harrycane ab 20 Uhr.
Am Sonntag wird immer noch gefeiert!
Die Musik am Sonntagvormittag beginnt um 
10:30 Uhr mit den regional bekannten Chö-
ren vocalis unter der Leitung von Frau Reins-
felder, Germania Spessart unter der Leitung 
von Herrn Lahmann, der Chor von Eintracht 
Burbach unter der Leitung von Frau Brem 
und Change it, der Chor des Gesangvereins 
Freundschaft-Konkordia Malsch.
Ab 17:30 Uhr lauschen unsere Gäste dem Gi-
tarristen Kevin Karl.
Die Bühne steht!! Zur Erinnerung für alle, die 
noch bauen, hämmern, schrauben und sägen 
wollen!
Am Mittwoch, Donnerstag und Freitag be-
ginnt ab 18 Uhr der Aufbau der Stände.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Erste konstituierende Ortschaftsrats-
sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Schöllbronn findet am Mittwoch, 
den 10.07.2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Schöllbronn statt.

Tagesordnung:
1  Fragen, Anregungen und Bekanntgaben 

der Bürger/-innen. 
2  Verpflichtung der am 9. Juni 2024 ge-

wählten Mitglieder des Ortschaftsrats 
3  Beschlussfassung über den Vorschlag 

zur Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorste-
hers 

4  Beschlussfassung über den Vorschlag zur 
Wahl des 1. Stellvertreters des Ortsvor-
stehers 

5  Beschlussfassung über den Vorschlag zur 
Wahl des 2. Stellvertreters des Ortsvor-
stehers 

6  Ehrung des Mitglieds des Ortschaftsrats 
und Verabschiedung ausscheidender 
Mitglieder des Ortschaftsrats 

7  Sonstige Bekanntgaben der Verwal-
tung 

8  Fragen und Anregungen der Ortschafts-
räte/Ortschaftsrätinnen 

Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen.

gez. Gabriele Wurster
- Ortsvorsteherin -

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter, Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung. Es finden zwei Termine im Juli statt: 
Dienstag, am 16. und 23. Juli von 9.30 bis 
10.30 Uhr im Pfarrsaal. Danach Beginn wie-
der im September.

Förderverein der 
Johann-Peter-Hebel-Schule

Bücherflohmarkt
Auch dieses Jahr hat der Elternbeirat der 
JPH-Grundschule am 29. Juni wieder einen 
Bücherflohmarkt veranstaltet – diesmal in 
Kooperation mit der Hans-Thoma-Grund-
schule in Spessart. Viele lesebegeisterte 
Kinder haben Bücher verkauft und natürlich 
auch gekauft. Der Förderverein hat die Akti-
on mit Waffeln und Obstspießen unterstützt, 
so dass es ein fröhlicher Vormittag für alle 
war.

TSV Schöllbronn

Sportfest 13. - 14.07.2024

Kein Fest ohne Hilfe!
Vielen herzlichen Dank für die große Bereit-
schaft zur Hilfe am Sportfest. Bereits 2 Wo-
chen vor Beginn sind alle Dienste vollständig 
besetzt. Wir sind sehr glücklich über eure 
tolle Unterstützung!

 
Mannschaftsvorstellungen 1. und 2. Mann-
schaft am Sonntag, 14. Juli, um 19:30 Uhr

Erstmalig werden im Rahmen des Sportfestes 
unsere beiden Fußballmannschaften vor-
gestellt. Unsere erste Mannschaft zeigt sich 
für die nächste Spielzeit in der Kreisliga in 
neuem Gewand nach großem Umbruch. Die 
2. Mannschaft darf sich als frisch gebackener 
Aufsteiger in die Kreisklasse B den Gästen 
präsentieren.
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 Plakate: TSV 1907 Schöllbronn e. V.

Kuchenspenden für unser Sportfest
Der TSV Schöllbronn bittet zum Sportfest 
um Kuchenspenden für Samstag, 13., und 
Sonntag, 14. Juli, sie können ab dem 13. 
Juli, 10 Uhr, beim Kuchenstand in der Fest-
halle abgegeben werden.

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Verbandsspiele Sommer 2024
Die Verbandsspiele der Sommerrunde des 
Badischen Tennisverbandes gehen weiter, 
die Ergebnisse unserer Mannschaften:

Damen 40
Mit bedrohlich dicken Wolken am Himmel fand 
die Begegnung der Mannschaft Damen 40 am 
26. Juni beim TC BW Bruchhausen statt. Ver-
schont vom Regen konnten unsere Damen 
einen glatten 6:0-Sieg mit nach Hause neh-
men und damit ordentlich Selbstvertrauen 
tanken: Kati Schoeck gewann ihr Einzel mit 
6:0 und Aufgabe ihrer Gegnerin, Martina Link 
mit 6:0 und 6:2, Christina Fitzi mit 6:0 und 6:0 
und Katharina Eder mit 6:0 und 6:3.

 
Freude über den Erfolg: Katharina Eder 
 Foto: Rahner

Den erfolgreichen Einzeln folgten starke 
und vor allem im zweiten Satz jeweils hart 
umkämpfte Doppel: Martina Link spielte mit 

Anne Groeneweg im 1er-Doppel, Christina 
Fitzi mit Katharina Eder im 2er-Doppel, wel-
che beide jeweils mit 6:0 und 7:6 gewonnen 
werden konnten.
Die nächste Begegnung findet statt am 3. 
Juli zu Hause, wo der TC Heidestücker 1 zu 
Gast sein wird.

Herren 60
Nach Spielausfall wegen Regen am 22. Juni 
wurde das Spiel der Mannschaft Herren 60, 
zu der die Mannschaft des TC GW Gondels-
heim 1 zu Gast war, am 29. Juni nachgeholt. 
Nachdem zunächst die Einzel mit Siegen von 
Josef Neumaier, Wolfgang Knippenberg und 
Ralf Stückler mit einem Gleichstand von 3:3 
Punkten abgeschlossen wurden, mussten 
sich Michael Fritz mit Oliver Schulte, Josef 
Neumaier mit Roman Link und Wolfgang 
Knippenberg mit Ralf Stückler geschlagen 
und der Sieg in allen drei Doppeln den Gästen 
knapp überlassen werden. Somit endete die 
Partie mit 3:6 Punkten.
Das letzte Spiel der Herren 60 wird am Sams-
tag, 6. Juli, ab 14 Uhr bei der TSG TC Vimbuch/
TC Bühl 1 ausgetragen.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 6. Juli, ab 
9 Uhr statt (Abholung). Ebenfalls möglich ist 
an diesem Tag bis 12 Uhr die Anliefe rung an 
die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird, keine Pappe. Daher 
bitte in den gebundenen Stapeln nur Papier 
sammeln. Ein Pappkarton als Umverpa-
ckung, der mit Papier gefüllt wird, ist jedoch 
möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unter stützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.
Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt an 
der Straße be reitzulegen bzw. abzuliefern. 
Zum Bündeln eignet sich Paketschnur oder 
Paketklebeband, das einmal um den Stapel 
gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2024: 26. Oktober.

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Einladung!
Unser nächstes Treffen findet am 8. Juli ab 
19.30 Uhr in der Krone in Schöllbronn statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Natur-
interessierte herzlich ein und freuen uns auf 
euer Kommen.

Narrenzunft

Dorfhock 2024

 
 Plakat: MN

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Spiel & Spaß 
für die ganze Familie

S P E C H T
MOBIL

SCHWIMMBAD

FEST
Bar & Grill

Musik von   
DJ Holger

Kaffee  &
Kuchen  
Buffet

Rettungsübungen  
mit Geräten der  
D L R G  E T T L I N G E N

Verschoben!
Sonntag
7. Juli
11­17 Uhr

 
 Plakat: Förderverein

Schwimmbadfest 2024
Am vergangenen Sonntag mussten wir auf-
grund der schlechten Wettervorhersage 
unser Schwimmbadfest leider absagen. In 
der Hoffnung auf besseres Wetter haben wir 
das Fest um eine Woche auf Sonntag, 7. Juli, 
verschoben. Die DLRG-Gruppe aus Ettlin-
gen kann aufgrund Terminschwierigkeiten 
leider an diesem Termin nicht teilnehmen. 
Dennoch wird unter dem Motto „Spiel und 
Spaß für die ganze Familie“ in Zusammen-
arbeit mit dem JZ Specht ein kurzweiliges 
Programm angeboten. Leckere Sommer-
drinks an Christas Strandbar und launige 
Musik unseres DJs lassen hoffentlich erste 
Urlaubsstimmung aufkommen. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Cafeteria. Darüber hin-
aus gibt es ein Kaffee- und Kuchenbuffet des 
Fördervereins.
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Um wiederum ein reichhaltiges Kuchenan-
gebot präsentieren zu können, bitten wir 
hierfür um Kuchenspenden. Kontaktauf-
nahme bitte über Kerstin Kromminga (0160-
95475763).
Sollte uns das Wetter wiederum einen Streich 
spielen, muss in diesem Jahr das Fest leider 
gänzlich ausfallen. Letzte Infos hierzu wer-
den am Freitagabend über die Social-Media-
Kanäle verbreitet.

VdK Schöllbronn

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK Bruchhausen lädt wieder herzlich 
zum Kaffeenachmittag am 10. Juli um 14.30 
Uhr ins Vereinsheim des Gesangsverein 
Bruchhausen ein.
Wir freuen uns, wenn wir Sie zahlreich begrü-
ßen dürfen.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Sitzungseinladung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrats Spessart am
Mittwoch, 10.07.2024 um 18:30 Uhr,
lade ich Sie herzlich in den Sitzungssaal des 
Rathauses Spessart ein.
Tagesordnung
TOP Thema ÖFFENTLICH
1  Verabschiedung und Ehrung von ausschei-

denden Mitgliedern des bisherigen Ort-
schaftsrats

2  Verpflichtung der Mitglieder des neuen 
Ortschaftsrats

3  Beschlussfassung über den Vorschlag zur 
Wahl der/des ehrenamtlichen Ortsvorste-
herin/Ortsvorstehers

4  Beschlussfassung über den Vorschlag zur 
Wahl der/des 1. Stellvertreterin/Stellver-
treters der/des Ortsvorsteherin/Ortsvor-
stehers

5  Beschlussfassung über den Vorschlag zur 
Wahl der/des 2. Stellvertreterin/Stellver-
treters der/des Ortsvorsteherin/Ortsvor-
stehers

6 Bekanntmachungen
7 Verschiedenes
8 Bürgerfragen

Wir freuen uns sehr über eine rege Teilnahme 
und Ihr Interesse!

Elke Werner
Ortsvorsteherin

Bleiben Sie fit – in Spessart!
Hocherfreut verschaffte sich Ortsvorsteherin 
Elke Werner einen ersten Eindruck beim Be-
such der neuen Räume von Bächle Fitness. 
Diese befinden sich in der Hauptstraße 12 
im ehemaligen Sparkassen-Gebäude. Der 
Betreiber, Christian Bächle, ist zertifizierter 
Fitnesscoach.

 
Mit verschiedenen Highlights von „Deutsch-
land im Herzen“ während der EM, über das 
„Spessart Summer Feeling“ bis zum „Kids 
Outdoor Club“ speziell für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 6 und 16 Jahren in 
unterschiedlichen Gruppen, gibt es für jede 
Altersgruppe attraktive Fitness-Möglichkei-
ten. Frau Werner zeigte sich beeindruckt von 
diesem neuen Angebot in Spessart, wünsch-
te Herrn Bächle viel Erfolg und den Nutzern 
viel Freude beim Trainieren.

Abschied von Niko Rößler
Nach genau fünfeinhalb Jahren verlässt ein 
äußerst engagierter Heimleiter das Senio-
renhaus Spessart. Herr Niko Rößler verab-
schiedete sich bei einem Grillfest von seinem 
Team und auch Ortsvorsteherin Elke Werner 
ließ es sich nicht nehmen und war zu einem 
kurzen Besuch gekommen. Einmal mehr be-
tonte sie den immer offenen und vertrauens-
vollen Austausch mit Herrn Rößler. Mit vielen 
guten Ideen bereicherte er während seiner 
Tätigkeit vor Ort das Leben der Bewohner und 
die spürbar gute Atmosphäre im Haus bestä-
tigt sein positives Wirken in Spessart.
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Mit einem Dankeschön für die außerordent-
lich gute Arbeit verabschiedete sich Elke 
Werner von Niko Rößler mit einem Geschenk, 
das ihn immer an seinen Wirkungsort Spes-
sart erinnern soll, und wünschte ihm für die 
Zukunft alles Gute.

seniorTre� Spessart
Veranstaltungstermine
Montags 9:30 Uhr Sturzprävention im Rat-
haus; 14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus;

mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
am 17.7.24;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim.

Wandergruppe
Die nächste etwas anspruchsvolle Wande-
rung führt am Dienstag, 9. Juli, in die Pfalz 
zum Deutschen Weintor.

Busabfahrt 8 Uhr Brünnäckerweg mit öf-
fentl. Verkehrsmitteln. Näheres bei Wolf-
gang Handy-Nr. 0170-4408997.
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77.

Forum Älterwerden Spessart
Seniorennachmittag im Juli
Am Mittwoch, 10. Juli, treffen sich die Se-
nioren und alle Interessierten ab 14 Uhr im 
Gemeindesaal, Hohlstraße.
Markus Fischer, Gemeindereferent in Malsch, 
kommt mit seinem Bildvortrag „Auf den Spu-
ren Jesu – Israel heute“zu uns.
Kaffee und Kuchen, sowie ein kleiner Imbiss 
und Getränke werden serviert. Im Anschluss 
dürfen wir mit unserem Akkordeonspieler ge-
meinsam singen.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich 
gerne bei Monika Weber, Tel.29959

Hans-Thoma-Schule
Auf Klassenfahrt
Gespannt und gut gelaunt begannen die 
4.-Klässler der Hans-Thoma-Schule in Spessart 
zum Schuljahresende ihre Klassenfahrt. Mit 
Bus und Bahn fuhren sie auf den Dobel. Dort 
angekommen ging es direkt los zum Partner-
wettlauf auf den Wasserturm, um von dort den 
schönen Ausblick zu genießen. Eine Dorfrallye 
am Nachmittag und eine Fackelwanderung am 
späten Abend rundeten den ersten Tag ab.
Mit einem Quiz wurde am nächsten Morgen 
das Haus genau erkundet und es wurde für das 
Abschlussfest etwas vorbereitet. Der Nach-
mittag stand zur freien Verfügung und die 
Kinder konnten sowohl die große Sporthalle 
als auch das tolle Außengelände nutzen, um 
sich auszutoben. Abends gab es dann ein gro-
ßes Lagerfeuer mit Stockbrot und Nutella und 
es wurde das Werwolfspiel gespielt.
Mit müden, aber dafür sehr glücklichen 
Kindern traten wir am nächsten Morgen die 
Heimreise an.
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Vorlesewettbewerb an der HTS
Am 26. Juni wurde unser Musiksaal komplett 
umgeräumt. Alle Schüler und Schülerinnen 
fanden sich hier um Punkt 9 Uhr zum diesjäh-
rigen Vorlesewettbewerb ein. Die Spannung 
war spürbar!
Im Vorfeld wurden in den Klassen 2 bis 4 jeweils 
die drei stärksten Leser und Leserinnen ausge-
wählt, die nun allen Kindern, Lehrerinnen und 
der Jury ihre selbst ausgesuchten Texte vorla-
sen, erstmalig mit Mikrofon. Es waren lustige, 
spannende und unterhaltsame Auszüge aus teils 


